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Vertragsdokumente von Bankaktiebolaget Nordiska (publ) 
(„Nordiska“) im Rahmen des Porsche Card Programms und des 

Porsche Card Programms für Partnerkarteninhaber  
Im Zusammenhang mit Ihrer Teilnahme am Porsche Card Programm und ggf. auch am Porsche Card 
Programm für Partnerkarteninhaber schließen Sie als Kreditnehmer unterschiedliche Verträge mit der 
Nordiska (sofern Sie die Teilnahmevoraussetzungen erfüllen). 
 
In diesem Dokument finden Sie alle Vertragsdokumente der im Rahmen des Porsche Card Programms und 
des Porsche Card Programms für Partnerkarteninhaber mit Nordiska geschlossenen Verträge. Zudem 
erläutern wir Ihnen im Folgenden, welche dieser Vertragsdokumente auf Sie Anwendung finden: 
 
1. Ihr Kreditvertrag als Kreditnehmer: 

Wenn Sie als Kreditnehmer eine Porsche Card beantragt haben und keine Partnerkarte beantragen, 
schließen Sie einen Kreditvertrag mit Nordiska ab, einschließlich der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, einer SECCI (Standard European Consumer Credit Information) sowie weiterer 
vertragsrelevanter Dokumente: 

 
Kreditvertrag, Allgemeine Geschäftsbedingungen zum Kreditvertrag und Europäische 
Standardinformationen für Verbraucherkredite. 

 
2. Zusatzvereinbarung bei Beantragung einer Partnerkarte: 

Wenn Sie als Kreditnehmer eine Porsche Card beantragt haben und zusätzlich eine Partnerkarte zur 
Kreditlinie der Porsche Card beantragen, schließen Sie neben dem Kreditvertrag eine 
Zusatzvereinbarung ab. Diese Zusatzvereinbarung ergänzt den Kreditvertrag und enthält zusätzliche 
Regelungen im Zusammenhang mit der Partnerkarte: 

 
Zusatzvereinbarung mit dem Kreditnehmer 

 
3. Vereinbarung für Partnerkarteninhaber: 

Sofern eine Partnerkarte zur Porsche Card ausgegeben wurde, schließt der Partnerkarteninhaber eine 
eigenständige Vereinbarung für die Partnerkarte ab. Diese Vereinbarung regelt die Nutzung der 
Partnerkarte und gilt zusätzlich zu den für den Kreditnehmer geltenden Vertragsbedingungen: 

 
Vereinbarung mit dem Partner Card Inhaber 

 
Bitte beachten Sie, dass Sie je nach Ihrer Rolle (Kreditnehmer oder Partnerkarteninhaber) im Rahmen des 
Porsche Kartenprogramms bzw. des Porsche Kartenprogramms für Partnerkarteninhaber gegebenenfalls 
auch zusätzliche Vereinbarungen mit der Porsche Financial Services GmbH („PFS“) und der Enfuce License 
Services Ltd („Enfuce“) abschließen. 
 
Die vorgenannten Verträge enthalten zudem wichtige Informationen darüber, wie Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen gemäß den geltenden 
Datenschutzgesetzen zustehen. 
 
Bei Fragen zu den Vertragsdokumenten können Sie jederzeit den Kundenservice per E-Mail unter 
porschecard@de.porsche.com oder telefonisch unter 0711 911-11722 (Mo-Sa 8 Uhr bis 20 Uhr, in Notfällen 
24/7) kontaktieren. 
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Kreditvertrag 
Verbraucherkredit 

Kreditgeberin 
 

 
 

Name: 
Bankaktiebolaget Nordiska (publ) 
 

Register-Nr.:  
556760-6032 
(Unternehmensregister 
Schweden (Sw. Bolagsverket)) 

Adresse: 
Riddargatan 10, 114 35 Stockholm, Schweden 

Kontaktdaten: 
Telefon: +46 -8-23 28 00 
E-Mail: info@nordiska.com 

Kreditvermittlerin Name:  
Porsche Financial Services GmbH 

Register-Nr.:  
HRB-Nr. 301159 
Registergericht: Amtsgericht 
Stuttgart 

Anschrift: 
Team Porsche Card, c/o Porsche Financial Services 
GmbH, Porschestraße 1, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Deutschland 

Kontaktdaten: 
Telefon: 0711 911-11722 (Mo-
Sa 8 Uhr bis 20 Uhr, in Notfällen 
24/7)  
E-Mail:  
porschecard@de.porsche.com  
 

Kreditnehmer1 
 
 
 
 
 

Nachname, Vorname: 
«ClientName» 

Geburtsdatum: 
«DateOfBirth» 

Adresse: 
«Address», «Postcode» «City» 

Geburtsort: 
«PlaceOfBirth» 

Telefonnummer: 
«Phone» 

E-Mail-Adresse: 
«Email» 

Hintergrund Der Kreditnehmer hat eine Porsche Card beantragt, die von der Kartenherausgeberin in 
Zusammenarbeit mit der Kreditvermittlerin als Programm-Managerin gemäß dem Porsche 
Card Rahmenvertrag und dem Kartenherausgabevertrag herausgegeben wird. Die 
Kreditgeberin bietet dem Kreditnehmer den Abschluss dieses Kreditvertrags zum Zwecke 
der Zurverfügungstellung der Kreditlinie für die Nutzung der Porsche Card durch den 
Kreditnehmer an. Der Kreditnehmer und die Kreditgeberin schließen diesen Kreditvertrag 
ab, um die Bedingungen für die Gewährung der Kreditlinie durch die Kreditgeberin und 
deren Nutzung durch den Kreditnehmer zu regeln. Begriffe, die in diesem Kreditvertrag 
verwendet, aber nicht definiert sind, entsprechen der Definition in Ziffer 1 in den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

Kreditlinie (pro Monat) 
Maximaler Netto-
Kreditbetrag 

Bis zu EUR «CreditLimit» 

Sollzinsen (%) Die Kreditgeberin erhebt keine Sollzinsen bei Inanspruchnahme des Kredits durch die 
Vornahme von Zahlungstransaktionen bzw. die Zahlung von Gebühren im Zusammenhang 
mit der Nutzung der Porsche Card, sofern der Rückzahlungsbetrag im Rahmen des 
regulären monatlichen Abrechnungszyklus zurückgezahlt wird. 
Die Aktivierung der Ratenzahlungsoption oder der Revolving-Kreditoption führt dazu, 
dass einzelne Zahlungstransaktionen aus dem regulären monatlichen Abrechnungszyklus 
ausgenommen werden. Die Kreditgeberin ist berechtigt, Sollzinsen auf den für die 
entsprechenden Zahlungstransaktionen ein Anspruch genommenen Kredit zu berechnen. 
Für die Aktivierung dieser Optionen schließen die Kreditgeberin und der Kreditnehmer 
zusätzlich zu diesem Kreditvertrag eine gesonderte Vereinbarung. 

 
1 Wir verzichten aus Gründen der Lesbarkeit in diesem Dokument auf eine geschlechterspezifische Differenzierung. Wir 
nutzen das generische Maskulinum für Kreditnehmer und Kreditnehmerinnen (w/m/d) als neutrale grammatikalische 
Ausdrucksweise. Hiermit sind ausdrücklich alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten umfasst. 

mailto:info@nordiska.com
mailto:porschecard@de.porsche.com
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Kosten und Gebühren 
(EUR) 

Die Kreditgeberin erhebt keine Kosten und Gebühren für die Finanzierung von 
Zahlungstransaktionen mit der Porsche Card, sofern der Rückzahlungsbetrag während 
des monatlichen Abrechnungszyklus gezahlt wird. Etwaige Kosten (z.B. Mahngebühren) 
ergeben sich aus den in Anlage 1 beigefügten Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
Die Kreditgeberin zieht im Auftrag der Kartenherausgeberin und der Kreditvermittlerin die 
Kosten und Gebühren ein, die der Kreditnehmer gemäß dem Kartenherausgabevertrag 
an die Kartenherausgeberin und gemäß dem Porsche Card Rahmenvertrag an die 
Kreditvermittlerin in ihrer Eigenschaft als Programm-Managerin für die Porsche Card zu 
zahlen hat.  
Die Kartenherausgeberin bzw. die Kreditvermittlerin können mit dem Kreditnehmer jeweils 
in Einklang mit den Bestimmungen des Kartenherausgabevertrags bzw. des Porsche Card 
Rahmenvertrags Änderungen der gemäß diesen Vereinbarungen jeweils erhobenen 
Kosten und Gebühren vereinbaren. Zum Zeitpunkt des Abschlusses dieses Kreditvertrags 
gilt Folgendes: 
Die im Porsche Card Rahmenvertrag der Kreditvermittlerin und die im 
Kartenherausgabevertrag der Kartenherausgeberin vorgesehenen Kosten und Gebühren 
können dem Preis- und Leistungsverzeichnis entnommen werden, welches in den 
Vertragsunterlagen des Porsche Card Rahmenvertrags zur Verfügung gestellt wird und 
diesem Kreditvertrag ebenfalls als Anlage 3 beigefügt ist. 

Laufzeit  Die Kreditlinie wird auf unbestimmte Zeit gewährt, bis sie vom Kreditnehmer oder von der 
Kreditgeberin gekündigt wird oder gemäß diesem Kreditvertrag automatisch endet. 

Kundenservice Die Kreditvermittlerin wurde von der Kreditgeberin mit dem Kundenservice beauftragt und 
ist die erste Ansprechpartnerin des Kreditnehmers für alle Angelegenheiten im 
Zusammenhang mit diesem Kreditvertrag. Der Kreditnehmer wendet sich daher bei 
Fragen zum Kreditvertrag grundsätzlich an die Kreditvermittlerin unter den folgenden 
Kontaktdaten:  
Telefon: 0711 911-11722 (Mo-Sa 8 Uhr bis 20 Uhr, in Notfällen 24/7) 
E-Mail: porschecard@de.porsche.com   

Vom Kreditnehmer 
übermittelte 
Informationen 

Der Kreditnehmer ist verpflichtet, in seinem Antrag auf Gewährung einer Kreditlinie 
richtige und vollständige Angaben zu machen. Der Antrag wird vor Unterzeichnung 
dieses Kreditvertrags zusammen mit dem Antrag des Kreditnehmers auf Ausstellung einer 
Porsche Card elektronisch auf der Webseite der Kreditgeberin über das Porsche Card 
Portal gestellt. Die Anzeige dieses Kreditvertrags auf dem Bildschirm ist ein Angebot der 
Kreditgeberin an den Kreditnehmer, diesen Kreditvertrag abzuschließen. Der 
Kreditnehmer wird darauf hingewiesen, dass dieser Kreditvertrag seine privaten 
Vermögensverhältnisse belasten kann und dass er daher die Nutzung der Kreditlinie 
sorgfältig abwägen und planen sollte. 

Allgemeine 
Geschäftsbedingungen 
und 
Widerrufsinformation 

Die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“, die diesem Kreditvertrag in Anlage 1 
beigefügt sind, sowie die Widerrufsinformation, die diesem Kreditvertrag in Anlage 2 
beigefügt sind, sind für diesen Kreditvertrag maßgeblich. 

Unterschrift des 
Kreditnehmers 

Der Kreditnehmer unterzeichnet diesen Kreditvertrag elektronisch mittels einer 
qualifizierten elektronischen Signatur. 

 
 
 

  

mailto:porschecard@de.porsche.com
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Anlage 1 
Allgemeine Geschäftsbedingungen zum Kreditvertrag 

1. Parteien  
1.1 Die Kreditgeberin ist die Bankaktiebolaget Nordiska 

(publ). Die Kreditgeberin ist ein von der schwedischen 
Finanzaufsichtsbehörde (Sw. Finansinspektionen) 
zugelassenes Kreditinstitut. Die Anschrift der 
Aufsichtsbehörde lautet: Finansinspektionen, Box 7821, 
103 97 Stockholm, Schweden. 

1.2 Die Kreditvermittlerin ist die Porsche Financial Services 
GmbH. Die Kreditvermittlerin ist auch Programm-
Managerin des Porsche Card Programms. 

1.3 Der Kreditnehmer (m/w/d) gilt als Verbraucher im Sinne 
des § 13 BGB und hat eine Porsche Card beantragt, die 
in Zusammenarbeit mit der Kreditvermittlerin als 
Programm-Managerin von der Kartenherausgeberin 
herausgegeben wird. 

2. Begriffsbestimmungen 
„Allgemeine Geschäftsbedingungen“: Diese Anlage 1. 
„Aufstockungsfunktion“: wie in Abschnitt 6.1 festgelegt. 
„BGB“: Das deutsche Bürgerliche Gesetzbuch. 
„Fällige Raten“: Wie in Abschnitt 8.2 festgelegt. 
„In Anspruch genommener Betrag“: wie in Abschnitt 7.1 
festgelegt. 
„Kartenherausgabevertrag“: Der zwischen dem Kreditnehmer 
und der Kartenherausgeberin geschlossene Vertrag über die 
Ausgabe der Porsche Card und die Bereitstellung der 
Zahlungsfunktionen der Porsche Card. 
„Kartenherausgeberin“: Enfuce License Services Ltd. 
(Unternehmensnummer 2992502-3) mit Sitz in Metsänneidonkuja 
12, 02130 Espoo, Finnland. 
„Kartenguthaben“: Hat die in Abschnitt 6.1 festgelegte 
Bedeutung. 
„Kreditgeberin“: Wie im Kreditvertrag angegeben. 
„Kreditlinie“: Der maximale Kreditbetrag, den die Kreditgeberin 
dem Kreditnehmer in der im Kreditvertrag angegebenen Höhe 
monatlich zur Verfügung stellt. 
„Kreditnehmer": Wie im Kreditvertrag angegeben. 
„Kreditvermittlerin“: Wie im Kreditvertrag angegeben.  
„Kreditvertrag“: Der zwischen der Kreditgeberin und dem 
Kreditnehmer geschlossene Kreditvertrag, einschließlich dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
„My Porsche App“: Eine von Porsche Sales & Marketplace 
GmbH, Porscheplatz 1, 70435 Stuttgart, angebotene 
Applikation für mobile Geräte für die Betriebssysteme iOS und 
Android. 
„Porsche Card“: Die physische und/oder tokenisierte (digitale 
Wallet) Kreditkarte mit verschiedenen Funktionen, einschließlich 
einer digitalen Darstellung der physischen Kreditkarte im Porsche 
Card Portal, die von der Kartenherausgeberin herausgegeben 
wird und dem Kartenherausgabevertrag unterliegt. 
„Porsche Card Portal“: Die in die My Porsche App integrierte 
Benutzeroberfläche, über die der Kreditnehmer unter anderem 
die Hauptfunktionen der Porsche Card bedienen, die Porsche 
Card verwalten und auf Informationen zugreifen kann. 
„Porsche Card Rahmenvertrag“: Die für den Kreditnehmer 
geltenden Geschäftsbedingungen der Kreditvermittlerin, die 
insbesondere die Bereitstellung von Vorteilsleistungen, die 
Bereitstellung des Porsche Card Portals und des Kundenservice 
sowie die Kreditvermittlung mit der Kreditgeberin regeln. 
 
 

 
„Ratenzahlungsoption“: wie in Abschnitt 8.1 festgelegt. 
„Revolving-Kredit-Option“: wie in Abschnitt 8.1 festgelegt. 
„Rückzahlungsbetrag“: wie in Abschnitt 7.2 festgelegt. 
„SCHUFA“: SCHUFA Holding AG mit Sitz in Wiesbaden, 
eingetragen beim Amtsgericht Wiesbaden unter der HRB-Nr. 
12286, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Deutschland. 
„SECCI“: Europäische Standardinformationen für 
Verbraucherkredite („Standard European Consumer Credit 
Information“). 
„UKlaG“: Gesetz über Unterlassungsklagen bei 
Verbraucherrechts- und anderen Verstößen. 

3. Antrag auf Abschluss des Kreditvertrags; Abschluss 
des Kreditvertrags 

3.1 Der Kreditnehmer reicht seinen unverbindlichen Antrag 
auf Abschluss dieses Kreditvertrags über das Porsche 
Card Portal ein. Dieser Antrag enthält auch 
Informationen, die es der Kreditgeberin ermöglichen, 
die Kreditwürdigkeit des Kreditnehmers zu überprüfen. 
Der Kreditnehmer wird sodann über das Porsche Card 
Portal auf die Webseite der Kreditgeberin 
weitergeleitet, um ein Video-Identifizierungsverfahren 
mit dem diesbezüglichen Dienstleister der 
Kreditgeberin zu starten. Der Kreditnehmer ist 
verpflichtet, der Kreditgeberin alle Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen, die zur Erfüllung 
ihrer gesetzlichen Sorgfalts- und Informationspflichten 
(z. B. Identifizierungspflichten nach den anwendbaren 
geldwäscherechtlichen Regelungen) erforderlich sind. 
Der Kreditnehmer kann Eingabefehler bei den von ihm 
im Porsche Card Portal gemachten Angaben vor 
Beginn des Video-Identifizierungsverfahrens 
korrigieren. Im Rahmen des Video-
Identifizierungsverfahrens wählt der Kreditnehmer eine 
Art von Ausweisdokument (Reisepass, 
Personalausweis, etc.) aus. Als Teil des Video-
Identifizierungsverfahrens wird ein Bild des 
Ausweisdokuments aufgenommen und eine 
Lebendigkeitsprüfung (Liveness-Check) des 
Kreditnehmers durchgeführt. Nach erfolgreichem 
Abschluss der vorgenannten Schritte überprüft ein 
Video-Agent die Echtheit des Dokuments und die 
Übereinstimmung der biometrischen Daten. Während 
dieser Überprüfung gibt der Kreditnehmer seine 
Mobiltelefonnummer ein, um ein Einmalpasswort per 
SMS zu erhalten. Nachdem der Kreditnehmer das 
Einmalpasswort auf der Webseite eingegeben hat und 
die Überprüfung durch den Video-Agenten erfolgreich 
war, wird dem Kreditnehmer die Identitätsprüfung als 
bestätigt angezeigt. Der Kreditnehmer wird 
anschließend zum Vertragsabschluss auf der Webseite 
der Kreditgeberin weitergeleitet, wo der Kreditvertrag, 
einschließlich dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, das SECCI und die 
Widerrufsinformation angezeigt werden. Die Anzeige 
des Kreditvertrags auf dem Bildschirm ist ein Angebot 
der Kreditgeberin an den Kreditnehmer, den 
Kreditvertrag abzuschließen. Die Kreditgeberin hält 
dieses Angebot für drei Kalendertage aufrecht. Nach 
Ablauf dieses Zeitraums ist eine Annahme durch den 
Kreditgeber nicht mehr möglich. Die Kreditgeberin holt 
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weitere relevante Informationen ein, um 
sicherzustellen, dass die Kreditwürdigkeit des 
Kreditnehmers ausreichend ist. Dazu können 
beispielsweise eine SCHUFA-Auskunft und andere 
erforderliche Informationen gehören. Die Informationen 
können nicht nur zum Zeitpunkt der Antragstellung, 
sondern auch zu einem späteren Zeitpunkt nach 
Abschluss dieses Kreditvertrags eingeholt werden. Auf 
der Grundlage der erhaltenen Unterlagen und 
Informationen, einschließlich der SCHUFA-
Informationen, führt die Kreditgeberin eine 
Kreditwürdigkeitsprüfung des Kreditnehmers durch. 

3.2 Nach der Überprüfung des Inhalts durch den 
Kreditnehmer kann dieser den Unterschriftsprozess 
über eine qualifizierte elektronische Signatur auslösen. 
Der Kreditnehmer kann Eingabefehler nach Anzeige 
des Kreditvertrags nur durch einen Neustart des 
Antragsprozesses korrigieren. Der Unterschriftsprozess 
wird eingeleitet, indem der Kreditnehmer ein zweites 
Einmalpasswort per SMS erhält. Durch die erfolgreiche 
Eingabe dieses Einmalpassworts im Porsche Card 
Portal bestätigt der Kreditnehmer seine Unterschrift 
unter dem Kreditvertrag. Der 
Kartenherausgabevertrag mit der 
Kartenherausgeberin sowie der Porsche Card 
Rahmenvertrag mit der Kreditvermittlerin werden durch 
den Unterzeichner im Namen des Kreditnehmers jeweils 
separat über das Porsche Card Portal abgeschlossen. 
Bei dieser Unterzeichnung wird das Einmalpasswort 
überprüft und es wird eine qualifizierte elektronische 
Signatur ausgestellt und mit der überprüften Identität 
des Kreditnehmers verknüpft. Die Unterschrift ist somit 
kryptografisch an den Kreditvertrag gebunden. Durch 
die elektronische Unterzeichnung dieses Kreditvertrags 
erklärt sich der Kreditnehmer mit dem Abschluss dieses 
Kreditvertrags und der Bindung an dessen 
Bedingungen einverstanden.  

3.3 Der Kreditnehmer erhält eine automatische 
Bestätigung, dass der Kreditvertrag erfolgreich 
unterzeichnet wurde, und erhält per E-Mail eine 
Ausfertigung des unterzeichneten Kreditvertrags auf 
einem dauerhaften Datenträger. Der unterzeichnete 
Kreditvertrag wird von der Kreditgeberin aufbewahrt. 

4. Beschreibung der Kreditlinie 
4.1 Dieser Kreditvertrag ist ein Allgemein-

Verbraucherkreditvertrag für einen Kredit in Form einer 
Kreditlinie, die mit der Porsche Card verbunden ist. Die 
Höhe der Kreditlinie ist im Kreditvertrag festgelegt. Die 
Kreditlinie ist unbesichert und wird auf unbestimmte Zeit 
gewährt, bis sie vom Kreditnehmer oder von der 
Kreditgeberin gekündigt wird oder gemäß diesem 
Kreditvertrag automatisch endet. 

4.2 Ungeachtet des Vorstehenden hat der Kreditnehmer 
die Möglichkeit, die Aufstockungsfunktion gemäß 
Abschnitt 6 zu nutzen. 

4.3 Die Kreditgeberin kann die Kreditlinie aus berechtigten 
Gründen herabsetzen, insbesondere wenn nach 
Abschluss dieses Kreditvertrags eingeholte 
Informationen eine wesentliche Änderung der 
Kreditwürdigkeit des Kreditnehmers erkennen lassen. 
Die Kreditgeberin informiert den Kreditnehmer über die 

Herabsetzung der Kreditlinie rechtzeitig in Textform und 
berücksichtigt die berechtigten Interessen des 
Kreditnehmers. Die jeweiligen Kündigungsrechte des 
Kreditnehmers und der Kreditgeberin nach diesem 
Kreditvertrag bleiben hiervon unberührt. 

5. Inanspruchnahme der Kreditlinie 
5.1 Die vollständige Kreditlinie wird dem Kreditnehmer 

zeitnah nach Abschluss des Kreditvertrags sowie des 
Kartenherausgabevertrags und des Porsche Card 
Rahmenvertrags (vgl. Abschnitt 3.2) zur Verfügung 
gestellt. 

5.2 Die Kreditlinie kann ausschließlich für 
Zahlungstransaktionen, die mit der Porsche Card 
durchgeführt werden, und für die Begleichung von 
Kosten und Gebühren nach dem 
Kartenherausgabevertrag und dem Porsche Card 
Rahmenvertrag (bei Zahlung innerhalb des monatlichen 
Abrechnungszyklus werden diese Kosten und 
Gebühren nicht vorfinanziert) sowie von etwaigen 
Kosten und Gebühren nach diesem Kreditvertrag 
(sofern relevant) verwendet werden. Die Kreditlinie 
ermöglicht es dem Kreditnehmer, 
Zahlungstransaktionen mit der Porsche Card, die den 
positiven Saldo auf dem Kartenkonto der Porsche Card 
übersteigen, bis zur Höhe der gewährten Kreditlinie 
ohne weitere Genehmigung oder Freigabe durch die 
Kreditgeberin durchzuführen. Die Kreditlinie darf 
ungeachtet einer Aufstockung im Rahmen der 
Aufstockungsfunktion nicht überschritten werden. Der 
Kreditnehmer nimmt zur Kenntnis, dass bei dem 
Versuch, die Porsche Card für Zahlungstransaktionen zu 
verwenden, die die Kreditlinie überschreiten, die 
Zahlungstransaktionen von der Kartenherausgeberin 
nicht autorisiert werden und fehlschlagen. 

6. Aufstockungsfunktion 
6.1 Der Kreditnehmer kann zusätzliche Mittel 

(„Kartenguthaben“) einzahlen, um den 
Verfügungsrahmen, den der Kreditnehmer mit der 
Porsche Card nutzen kann, entsprechend zu erhöhen 
(„Aufstockungsfunktion“). Wenn der Kreditnehmer 
sich für die Nutzung der Aufstockungsfunktion 
entscheidet, wird das Kartenguthaben vorrangig 
genutzt, um alle mit der Porsche Card getätigten 
Zahlungstransaktionen abzudecken (bis dieses 
Kartenguthaben vollständig aufgebraucht ist). Bis zur 
Verwendung durch den Kreditnehmer für die 
Durchführung von Zahlungstransaktionen wird das 
Kartenguthaben vom Kreditgeber verwahrt. Das 
Kartenguthaben wird nicht zugunsten des 
Kreditnehmers verzinst.  

6.2 Ungeachtet des Vorstehenden behält sich die 
Kreditgeberin das Recht vor, eine Einzahlung im 
Rahmen der Aufstockungsfunktion abzulehnen, zu 
beschränken oder aufzuschieben, wenn hierfür Gründe 
vorliegen, wie z. B. wegen geldwäscherechtlicher 
Bedenken, aus aufsichtsrechtlichen Gründen oder 
anderen zwingenden Vorschriften. Wird die Nutzung 
der Aufstockungsfunktion von der Kreditgeberin für den 
Kreditnehmer abgelehnt, eingeschränkt oder 
aufgeschoben, bleibt die Kreditlinie ohne 
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Berücksichtigung eines Kartenguthabens unverändert, 
und das Kartenguthaben wird dem Kreditnehmer 
schnellstmöglich zurücküberwiesen. 

7. Rückzahlung des In Anspruch genommenen Betrags 
der Kreditlinie 

7.1 Die Kreditgeberin stellt dem Kreditnehmer über das 
Porsche Card Portal am ersten Tag eines jeden 
Kalendermonats eine Abrechnung zur Verfügung, in der 
die Zahlungstransaktionen, die im vorausgegangenen 
Kalendermonat (Abrechnungsmonat) mit der Porsche 
Card getätigt wurden, einschließlich etwaiger Kosten 
und Gebühren und/oder etwaiger gemäß dem 
Kartenherausgabevertrag und/oder dem Porsche 
Card Rahmenvertrag geschuldeter Kosten und 
Gebühren („In Anspruch genommener Betrag”), 
aufgeführt sind. 

7.2 Wurde im Abrechnungsmonat die Kreditlinie in 
Anspruch genommen, d.h. übersteigt die Summe des in 
der Abrechnung aufgeführten In Anspruch 
genommenen Betrags den positiven Kartensaldo 
(einschließlich des Kartenguthabens) im 
Abrechnungsmonat, ist der Kreditnehmer verpflichtet, 
den den positiven Kartensaldo übersteigenden Betrag 
(der „Rückzahlungsbetrag”) bis zum siebten 
Kalendertag des auf den jeweiligen 
Abrechnungsmonat folgenden Monats vollständig an 
die Kreditgeberin zurückzuzahlen. 

7.3 Wenn der Kreditnehmer die vollständige Rückzahlung 
nicht bis zum siebten Kalendertag des auf den 
jeweiligen Abrechnungsmonat folgenden Monats 
leistet, ist der Kreditnehmer mit dem ausstehenden 
Rückzahlungsbetrag ab dem folgenden Kalendertag in 
Verzug. Die Folgen des Verzugs sind in Abschnitt 10 
geregelt. 

7.4 Der Kreditnehmer kann seine Verbindlichkeiten aus dem 
Kreditvertrag jederzeit ganz oder teilweise ohne 
zusätzliche Kosten oder Gebühren vorzeitig erfüllen. 

7.5 Alle vom Kreditnehmer eingegangenen Zahlungen 
werden gemäß § 497 Abs. 3 BGB in der folgenden 
Reihenfolge angerechnet: zuerst auf die (1) Kosten der 
Rechtsverfolgung, dann auf (2) den übrigen 
geschuldeten Betrag (einschließlich etwaiger Fälliger 
Raten, sofern anwendbar) und zuletzt auf die (3) 
Verzugszinsen. Bei mehreren fälligen 
Rückzahlungsansprüchen wird der verbleibende 
Betrag zunächst auf den ältesten 
Rückzahlungsanspruch angerechnet. Der Kreditnehmer 
kann durch Mitteilung an die Kreditgeberin eine andere 
Anrechnungsreihenfolge bestimmen. 

7.6 Der Kreditnehmer kann sich dafür entscheiden, die im 
Rahmen dieses Kreditvertrags fälligen Beträge per 
SEPA-Lastschrift zu begleichen. In diesem Fall dient die 
im Porsche Card Portal zur Verfügung gestellte 
Monatsabrechnung als Vorabinformation über die 
Lastschrift, in der der Betrag und das Fälligkeitsdatum 
angegeben sind. Mit Abschluss dieses Kreditvertrags 
erklärt sich der Kreditnehmer damit einverstanden, 
dass diese Vorabinformation mindestens drei 
Werktage vor der Belastung des Kontos des 
Kreditnehmers durch die Kreditgeberin per SEPA-
Lastschrift erfolgen kann. 

8. Vorbehaltlich der Aktivierung durch den 
Kreditgeber: Ratenzahlungsoption und Revolving-
Kreditoption 

8.1 Die Kreditgeberin entwickelt zusätzliche Funktionen für 
den Kreditvertrag, mit denen der Kreditnehmer ein 
optionales Recht erhalten kann, bestimmte oder alle 
Zahlungstransaktionen aus dem regulären monatlichen 
Abrechnungszyklus für die Porsche Card 
herauszunehmen und stattdessen  
 
(i) den für diese Zahlungstransaktionen in 

Anspruch genommenen Teil der Kreditlinie in 
mehreren monatlichen Raten zuzüglich 
Sollzinsen zurückzuzahlen 
(„Ratenzahlungsoption“) oder 

 
(ii) monatlich einen Mindestbetrag der für diese 

Zahlungstransaktionen in Anspruch 
genommenen Kreditlinie zurückzuzahlen und 
den verbleibenden Teil dieser 
Zahlungstransaktionen vorbehaltlich einer 
Sollverzinsung offen zu lassen („Revolving 
Kreditoption“).  

 
Die Ratenzahlungsoption und die Revolving-
Kreditoption stehen dem Kreditnehmer nur nach 
entsprechender Aktivierung durch die Kreditgeberin 
zur Verfügung. Wird die Ratenzahlungsoption oder die 
Revolving-Kreditoption aktiviert und anschließend vom 
Kreditnehmer genutzt, gelten die Bestimmungen dieser 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen für diese 
Funktionen. In jedem Fall, in dem der Kreditnehmer die 
Ratenzahlungsoption oder die Revolving-Kreditoption 
nutzen möchte, schließen die Kreditgeberin und der 
Kreditnehmer zusätzlich zu diesem Kreditvertrag eine 
separate Vereinbarung. 

8.2 Wird die Ratenzahlungsoption oder die Revolving-
Kreditoption genutzt, nimmt die Kreditgeberin (auch) 
die jeweiligen monatlichen Raten (einschließlich 
Sollzinsen) und/oder die entsprechenden monatlichen 
Zahlungen (einschließlich Sollzinsen), die in diesem 
Kalendermonat fällig sind („Fällige Raten”), in die 
Monatsabrechnung gemäß Abschnitt 7.1 auf.  

8.3 Bei Inanspruchnahme der Ratenzahlungsoption oder 
der Revolving-Kreditoption umfasst der 
Rückzahlungsbetrag im Sinne des Abschnitts 7.2 den In 
Anspruch genommenen Betrag abzüglich der 
Zahlungstransaktionen, die von der Abrechnung 
innerhalb des regulären monatlichen 
Abrechnungszyklus ausgenommen wurden, zuzüglich 
der Fälligen Raten (einschließlich Sollzinsen).  

8.4 Die Abschnitte 7.2 bis 7.5 gelten entsprechend für die 
Ratenzahlungsoption und die Revolving-Kreditoption. 

8.5 Wenn der Kreditnehmer sich dafür entscheidet, die 
Ratenzahlungsoption für eine bestimmte 
Zahlungstransaktion mit der Porsche Card zu nutzen, 
gelten die folgenden zusätzlichen Bedingungen: 
(i) Der für diese Zahlungstransaktion in Anspruch 

genommene Teil der Kreditlinie ist nicht 
innerhalb des nächsten regulären 
monatlichen Abrechnungszyklus vollständig 
zurückzuzahlen, sondern in einer gesondert 
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vereinbarten Anzahl von Monatsraten 
zuzüglich Zinsen (wie in Abschnitt 9 näher 
ausgeführt), verteilt auf mehrere 
ausgewählte Monatsabrechnungen.  

(ii) Ergänzend zu Abschnitt 10 kann der 
Kreditgeber die jeweilige 
Ratenzahlungsoption (d. h. nicht den 
gesamten Kreditvertrag, der nur gemäß den 
Abschnitten 11 bis 15 gekündigt werden kann) 
außerordentlich kündigen, wenn (1) der 
Kreditnehmer ganz oder teilweise mit 
mindestens zwei aufeinanderfolgenden 
Raten in Verzug ist, (2) der Kreditnehmer bei 
einer Vertragslaufzeit von bis zu drei Jahren 
mit mindestens zehn Prozent oder bei einer 
Vertragslaufzeit von mehr als drei Jahren mit 
mindestens fünf Prozent des Nennbetrags 
des mit der jeweiligen Ratenzahlungsoption 
gesondert vereinbarten Kredits in Verzug ist 
und (3) die Kreditgeberin dem Kreditnehmer 
erfolglos eine zweiwöchige Frist zur Zahlung 
des ausstehenden Betrags gesetzt hat, mit 
der Erklärung, dass sie die gesamte 
Restschuld einfordern wird, wenn die Zahlung 
nicht innerhalb der Frist erfolgt. 

8.6 Wenn der Kreditnehmer sich dafür entscheidet, die 
Revolving-Kreditoption für eine bestimmte 
Zahlungstransaktion mit der Porsche Card zu nutzen, 
gelten die folgenden zusätzlichen Bedingungen: 
(i) Der für diese Zahlungstransaktion in Anspruch 

genommene Teil der Kreditlinie ist nicht 
innerhalb des nächsten regulären 
monatlichen Abrechnungszyklus vollständig 
zurückzuzahlen, sondern in gesondert 
vereinbarten monatlichen Raten, die jeden 
Monat einem gesondert vereinbarten 
Prozentsatz der betroffenen 
Zahlungstransaktion entsprechen, für die die 
Revolving-Kreditoption genutzt wird. Die 
Kreditgeberin ist berechtigt, wie in Abschnitt 
9 näher ausgeführt, Zinsen zu erheben. 

(ii) Ergänzend zu Abschnitt 10 kann die 
Kreditgeberin die jeweilige Revolving-
Kreditoption (d. h. nicht den gesamten 
Kreditvertrag, der nur gemäß den 
Abschnitten 11 bis 15 gekündigt werden kann) 
außerordentlich kündigen, wenn (1) der 
Kreditnehmer ganz oder teilweise mit 
mindestens zwei aufeinanderfolgenden 
Raten in Verzug ist und wenn (2) der 
Kreditnehmer bei einer Vertragslaufzeit von 
bis zu drei Jahren mit mindestens zehn 
Prozent oder bei einer Vertragslaufzeit von 
mehr als drei Jahren mit mindestens fünf 
Prozent des Nennbetrags des mit der 
jeweiligen Revolving-Kreditoption gesondert 
vereinbarten Kredits in Verzug ist und wenn 
(3) die Kreditgeberin dem Kreditnehmer 
erfolglos eine zweiwöchige Frist zur Zahlung 
des ausstehenden Betrags gesetzt hat, mit 
der Erklärung, dass sie die gesamte 
Restschuld einfordern wird, wenn die Zahlung 

nicht innerhalb der Frist erfolgt. 

9. Zinsberechnung, Gebühren und Zinsanpassung 
9.1 Sollzins und effektiver Jahreszins sowie sonstige 

Gebühren und Kosten sind (sofern anwendbar) im 
Kreditvertrag und im SECCI angegeben. 

9.2 Die Kreditgeberin berechnet keine Sollzinsen für 
Zahlungstransaktionen, die im nächsten regulären 
monatlichen Abrechnungszyklus beglichen werden. 
Wenn der Kreditnehmer sich für die 
Ratenzahlungsoption oder die Revolving-Kreditoption 
entscheidet, hat die Kreditgeberin das Recht, 
Sollzinsen in Höhe des im Rahmen der für die jeweilige 
Aktivierung gesondert abgeschlossenen Vereinbarung 
vereinbarten Sollzinssatzes (in Prozent p. a.) für die 
verbleibenden Teile der jeweiligen 
Zahlungstransaktionen zu berechnen, die nicht im 
nächsten regulären monatlichen Abrechnungszyklus 
beglichen werden. 

10. Folgen ausbleibender Zahlungen; Verzugszinsen; 
Kosten für Geltendmachung ausstehender 
Rückzahlungen 

10.1 Ausbleibende Zahlungen können schwerwiegende 
Folgen für den Kreditnehmer haben (z. B. 
Offenlegung der Lohn-/Gehaltsabtretung) und die 
Gewährung weiterer Kredite erschweren (z. B. 
aufgrund eines negativen SCHUFA-Eintrags). 

10.2 Bei Verzug des Kreditnehmers werden Verzugszinsen in 
Höhe des gesetzlichen Verzugszinssatzes von fünf 
Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz 
berechnet. Der Verzugszinssatz wird von der 
Deutschen Bundesbank festgelegt und am 1. Januar 
und 1. Juli eines jeden Jahres bekannt gegeben. Nach 
Verzugseintritt anfallende Sollzinsen werden auf einem 
gesonderten Konto verbucht und unterliegen nicht dem 
Verzugszinssatz. 

10.3 Sofern der Kreditnehmer den ausstehenden 
Rückzahlungsbetrag (einschließlich etwaiger Fälliger 
Raten nebst Sollzinsen) nicht bis zum Fälligkeitsdatum 
begleicht, versendet die Kreditgeberin eine 
Zahlungserinnerung und ergreift weitere Maßnahmen 
für die Geltendmachung. Jede Zahlungserinnerung 
kann für den Kreditnehmer zusätzliche Kosten nach sich 
ziehen, einschließlich jeweils einer Mahngebühr in Höhe 
von 2,50 EUR (einschließlich Mehrwertsteuer). Der 
Kreditnehmer ist berechtigt nachzuweisen, dass die 
tatsächlich angefallenen Gebühren niedriger sind oder 
keine Gebühren entstanden sind. Die Kreditgeberin 
behält sich das Recht vor, weitere rechtliche Schritte 
einzuleiten. 

10.4 Darüber hinaus ist der Kreditnehmer verpflichtet, der 
Kreditgeberin alle Schäden zu ersetzen, die ihr durch 
die nicht geleisteten Zahlungen entstanden sind. 

11. Ordentliche Kündigung durch den Kreditnehmer 
11.1 Der Kreditnehmer hat das Recht, den Kreditvertrag 

jederzeit zum Monatsende des laufenden 
Kalendermonats zu kündigen. Die Kündigung bedarf zu 
ihrer Wirksamkeit mindestens der Textform.  

11.2 Das Recht des Kreditnehmers zur außerordentlichen 
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Kündigung bleibt unberührt.  

12. Automatische Beendigung 
Der Kreditvertrag der Kreditgeberin, der Porsche Card 
Rahmenvertrag der Kreditvermittlerin und der 
Kartenherausgabevertrag der Kartenherausgeberin 
sind ihrer Natur nach derart eng miteinander verknüpft, 
dass es in der Folge des gleichzeitigen Bestehens aller 
drei Verträge zwingend bedarf. Vor diesem 
Hintergrund endet der Kreditvertrag in den folgenden 
Fällen automatisch, ohne dass eine Kündigung 
erforderlich ist: 
(i) Bei Beendigung des 

Kartenherausgabevertrags mit der 
Kartenherausgeberin und/oder des Porsche 
Card Rahmenvertrags mit der 
Kreditvermittlerin gleich aus welchem Grund; 
oder 

(ii) Im Falle des Versterbens des Kreditnehmers. 

13. Ordentliche Kündigung durch die Kreditgeberin 
13.1 Sobald die Kreditlinie in Anspruch genommen wurde, 

kann die Kreditgeberin den Kreditvertrag ordentlich mit 
einer Frist von zwei Monaten ganz oder teilweise 
kündigen, es sei denn, der Kreditvertrag endet 
automatisch gemäß Abschnitt 12. Die Kreditgeberin 
berücksichtigt bei der Ausübung ihres 
Kündigungsrechts die berechtigten Belange des 
Kreditnehmers. 

13.2 Die Kündigungsfrist beginnt mit Zugang der Kündigung 
beim Kreditnehmer. 

13.3 Die Kündigung muss in Textform auf einem dauerhaften 
Datenträger erfolgen und wird dem Kreditnehmer 
entsprechend Abschnitt 16 über die mitgeteilte E-Mail-
Adresse zugesandt.  

14. Kündigung durch die Kreditgeberin ohne Einhaltung 
einer Kündigungsfrist aus wichtigem Grund 

14.1 Die Kreditgeberin kann den Kreditvertrag jederzeit vor 
Inanspruchnahme der Kreditlinie und nach 
Inanspruchnahme der Kreditlinie grundsätzlich ohne 
Einhaltung einer Kündigungsfrist kündigen, wenn eine 
wesentliche Verschlechterung der 
Vermögensverhältnisse des Kreditnehmers eintritt oder 
einzutreten droht, durch die die Rückzahlung der 
Kreditlinie gefährdet wird (§ 490 Abs. 1 BGB). 

14.2 Ungeachtet der vorstehenden Bestimmungen ist die 
Kreditgeberin berechtigt, den Kreditvertrag aus 
wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist 
zu kündigen (§ 314 BGB). Ein wichtiger Grund liegt vor, 
wenn der Kreditgeberin unter Berücksichtigung aller 
Umstände des Einzelfalls und unter Abwägung der 
beiderseitigen Interessen die Fortsetzung des 
Vertragsverhältnisses bis zur vereinbarten Beendigung 
oder bis zum Ablauf einer Kündigungsfrist nicht 
zugemutet werden kann. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn  
(i) der Kreditnehmer seiner Verpflichtung zur 

Offenlegung seiner Vermögensverhältnisse 
nicht nachgekommen ist, 

(ii) wesentliche Angaben im Kreditvertrag, in der 
Selbstauskunft oder in anderen Unterlagen, 

die für die Kreditentscheidung der 
Kreditgeberin von wesentlicher Bedeutung 
waren, vorsätzlich unrichtig oder gefälscht 
sind, 

(iii) dies erforderlich ist, damit die Kreditgeberin 
gesetzlich vorgeschriebene Verpflichtungen 
oder behördliche oder gerichtliche 
Anordnungen erfüllen kann, z.B. im 
Zusammenhang mit geldwäscherechtlichen 
Verpflichtungen oder  

(iv) der Verdacht besteht, dass der Kreditnehmer 
die Kreditlinie für illegale Zwecke nutzt oder 
nutzen wird. 

14.3 Sind die Voraussetzungen für eine fristlose Kündigung 
des Kreditvertrags erfüllt, hat die Kreditgeberin das 
Recht, (i) vom Kreditnehmer die Stellung einer Sicherheit 
in angemessener Höhe für die wesentlichen 
vertraglichen Zahlungen und/oder sonstigen 
Forderungen zu verlangen; wird eine solche Sicherheit 
nicht gestellt, kann die Kreditgeberin die sofortige 
Rückzahlung der in Anspruch genommenen Kreditlinie 
verlangen, oder (ii) die Inanspruchnahme der Kreditlinie 
sperren. Der Kreditnehmer wird über die Sperrung 
informiert. Die Sperrung schließt eine Kündigung oder 
Aufhebung des Kreditvertrags durch die Kreditgeberin 
nicht aus. 

15. Folgen der Kündigung bzw. Beendigung 
15.1 Mit Wirksamwerden der Kündigung/Beendigung nach 

Abschnitten 11 – 13 hat die Kreditgeberin das Recht, 
die Nutzung der Kreditlinie zu sperren. Der 
Kreditnehmer bleibt verpflichtet, den 
Rückzahlungsbetrag, wie in der folgenden 
Monatsabrechnung ausgewiesen, zum Fälligkeitstermin 
zurückzuzahlen. Wenn der Kreditnehmer die 
vollständige Rückzahlung nicht zum Fälligkeitstermin 
leistet, gerät er mit dem ausstehenden 
Rückzahlungsbetrag am folgenden Tag in Verzug. Die 
Folgen des Verzugs sind in Abschnitt 10 geregelt. 

15.2 Die Verpflichtungen des Kreditnehmers aus diesem 
Kreditvertrag gelten bis zu dem Zeitpunkt, an dem der 
gesamte Rückzahlungsbetrag (einschließlich etwaiger 
Zinsen, Kosten und Gebühren) vollständig an die 
Kreditgeberin zurückgezahlt wurde. 

15.3 Falls der Kartensaldo einen positiven Betrag aufweist, 
wird die Kreditgeberin diesen Betrag auf das Konto, 
das der Kreditnehmer für das SEPA-Lastschriftverfahren 
angegeben hat oder auf ein anderes vom 
Kreditnehmer angegebenes Konto, überweisen. 

16. Kommunikation zwischen der Kreditgeberin und dem 
Kreditnehmer 
Mit Abschluss des Kreditvertrags erklärt sich der 
Kreditnehmer damit einverstanden, dass Informationen 
und Mitteilungen im Zusammenhang mit dem 
Vertragsverhältnis von der Kreditgeberin elektronisch 
über die vom Kreditnehmer der Kreditgeberin 
mitgeteilte E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer an 
den Kreditnehmer versendet werden können. Die 
Kreditgeberin behält sich das Recht vor, Informationen 
und Mitteilungen weiterhin postalisch per Brief an den 
Kreditnehmer zu senden. 
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17. Änderungen der Daten des Kreditnehmers  
Der Kreditnehmer ist verpflichtet, der Kreditgeberin 
unverzüglich alle für die Geschäftsbeziehung 
wesentlichen Tatsachen mitzuteilen, insbesondere 
einen Wechsel des Wohnsitzes oder des gewöhnlichen 
Aufenthaltsortes, eine Namensänderung oder eine 
Änderung der Bankverbindung. Verstößt der 
Kreditnehmer gegen diese Pflichten, hat er der 
Kreditgeberin die ihr dadurch entstandenen 
angemessenen Ermittlungskosten zu erstatten. 
Änderungen können der Kreditvermittlerin telefonisch 
unter 0711 911-11722 (Mo-Sa 8 Uhr bis 20 Uhr, 
in Notfällen 24/7)  oder per E-Mail an 
porschecard@de.porsche.com gemeldet werden. 
Änderungen können auch direkt per E-Mail an die 
Kreditgeberin unter info@nordiska.com gemeldet 
werden. 

18. Abtretung  
18.1 Der Kreditnehmer ist nicht berechtigt, seine Rechte, 

Pflichten oder Ansprüche aus diesem Kreditvertrag 
abzutreten oder zu übertragen. Die Kreditgeberin ist 
berechtigt, Ansprüche aus diesem Kreditvertrag 
abzutreten.  

18.2 Im Falle einer Abtretung der Ansprüche aus diesem 
Kreditvertrag oder einer Übertragung des 
Vertragsverhältnisses ist die Kreditgeberin berechtigt, 
alle hierfür erforderlichen Informationen an Dritte 
weiterzugeben, die aus rechtlichen oder technischen 
Gründen an solchen Rechtsgeschäften beteiligt sind 
und die aus vertraglichen, rechtlichen oder beruflichen 
Gründen zur vertraulichen Behandlung dieser 
Informationen verpflichtet sind. Diese Dritten können 
beispielsweise Wirtschaftsprüfer, 
Rechtsanwälte/Notare, Ratingagenturen, 
Inkassodienstleister oder Treuhänder sein. In diesem 
Zusammenhang ist die Kreditgeberin von ihrer Pflicht 
zur Wahrung des Bankgeheimnisses entbunden. 

19. Hinweis auf das gesetzliche Widerrufsrecht des 
Kreditnehmers  
Der Kreditnehmer hat ein gesetzliches Recht, den 
Kreditvertrag innerhalb von 14 Kalendertagen zu 
widerrufen. Die Informationen zum Widerrufsrecht sind 
in Anlage 2 enthalten. 

20. Änderungen des Kreditvertrags 
20.1 Änderungen des Kreditvertrags oder dieser 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden dem 
Kreditnehmer spätestens zwei Monate vor dem 
vorgeschlagenen Zeitpunkt ihres Wirksamwerdens in 
Textform auf einem dauerhaften Datenträger 
angeboten. 

20.2 Die von der Kreditgeberin angebotenen Änderungen 
werden nur wirksam, wenn der Kreditnehmer diese 
annimmt, gegebenenfalls im Wege der nachfolgend 
geregelten Zustimmungsfiktion. 

20.3 Das Schweigen des Kreditnehmers gilt nur dann als 
Annahme des Änderungsangebots 
(Zustimmungsfiktion), wenn  
das Änderungsangebot der Kreditgeberin erfolgt, um 
die Übereinstimmung der vertraglichen Bestimmungen 

mit einer veränderten Rechtslage wiederherzustellen, 
weil eine Bestimmung dieses Kreditvertrags  
(i) aufgrund einer Änderung von Gesetzen, 

einschließlich unmittelbar anwendbarer 
Rechtsvorschriften der Europäischen Union, 
nicht mehr der Rechtslage entspricht; oder  

(ii) durch eine rechtskräftige gerichtliche 
Entscheidung, auch durch ein Gericht erster 
Instanz, unwirksam wird oder nicht mehr 
verwendet werden darf; oder 

(iii) aufgrund einer verbindlichen Verfügung einer 
für die Kreditgeberin zuständigen nationalen 
oder internationalen Behörde (z.B. der der 
schwedischen Finanzaufsichtsbehörde (Sw. 
Finansinspektionen) oder der Europäischen 
Zentralbank) nicht mehr mit den 
aufsichtsrechtlichen Verpflichtungen der 
Kreditgeberin in Einklang zu bringen ist und  

(iv) der Kreditnehmer das Änderungsangebot 
der Kreditgeberin nicht vor dem 
vorgeschlagenen Datum des 
Wirksamwerdens der Änderungen abgelehnt 
hat. 

20.4 Die Kreditgeberin weist den Kreditnehmer in dem 
Änderungsangebot auf die Folgen seines Schweigens 
hin. 

20.5 Die Zustimmungsfiktion findet keine Anwendung: 
(i) bei Änderungen an diesem Abschnitt 20; 
(ii) bei Änderungen, die die 

Hauptleistungspflichten des Kreditvertrags 
und die Entgelte für Hauptleistungen 
betreffen; 

(iii) bei Änderungen von Entgelten, die auf eine 
über das vereinbarte Entgelt für die 
Hauptleistung hinausgehende Zahlung des 
Kreditnehmers gerichtet sind; 

(iv) bei Änderungen, die dem Abschluss eines 
neuen Kreditvertrags gleichkommen; oder 

(v) bei Änderungen, die das bisher vereinbarte 
Verhältnis von Leistung und Gegenleistung 
erheblich zugunsten der Kreditgeberin 
verschieben würden. 

In solchen Fällen wird die Kreditgeberin die Zustimmung 
des Kreditnehmers zu den Änderungen auf andere 
Weise einholen.  

20.6 Macht die Kreditgeberin von der Zustimmungsfiktion 
Gebrauch, kann der Kreditnehmer den von der 
Änderung betroffenen Kreditvertrag vor dem 
vorgeschlagenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens der 
Änderungen auch fristlos und kostenfrei kündigen. Auf 
dieses Kündigungsrecht wird die Kreditgeberin den 
Kreditnehmer in ihrem Änderungsangebot besonders 
hinweisen. 

21. Haftungsbeschränkung 
21.1 Die Kreditgeberin haftet für Schäden, unabhängig von 

der Art der Pflichtverletzung einschließlich unerlaubter 
Handlungen, gemäß den folgenden Bestimmungen. 

21.2 Die Haftung der Kreditgeberin für Schäden, die durch 
einfache Fahrlässigkeit verursacht wurden, ist auf 
typische und vorhersehbare Schäden beschränkt, die 
aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht 

mailto:porschecard@de.porsche.com
mailto:info@nordiska.com
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resultieren. Eine wesentliche Vertragspflicht ist eine 
Verpflichtung, die für die Erfüllung des Zwecks der 
jeweiligen Vereinbarung erforderlich ist und auf deren 
Erfüllung ein Vertragspartner regelmäßig vertraut oder 
vertrauen darf. 

21.3 Die vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht für (i) 
Verletzungen von Leben, Körper oder Gesundheit, (ii) 
vorsätzliches Handeln und (iii) grob fahrlässiges 
Handeln der Kreditgeberin. 

21.4 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten 
auch für Schadensersatzansprüche des Kreditnehmers 
gegen leitende Angestellte, Führungskräfte, 
Mitarbeiter oder Beauftragte der Kreditgeberin. 

21.5 Die Kreditgeberin ist nicht für die Porsche Card und die 
Erbringung der damit verbundenen Dienstleistungen 
verantwortlich. Diese unterliegen ausschließlich dem 
Porsche Card Rahmenvertrag und dem 
Kartenherausgabevertrag. 

22. Kundenservice und Beschwerden 
22.1 Fragen des Kreditnehmers zum Kreditvertrag sind an 

den Kundenservice der Kreditvermittlerin zu richten, 
welcher von der Kreditgeberin mit dem Kundensupport 
beauftragt wurde. Die Kontaktdaten der 
Kreditvermittlerin sind im Kreditvertrag angegeben. 

22.2 Beschwerden des Kreditnehmers bezüglich des 
Kreditvertrags oder der Produkte oder 
Dienstleistungen der Kreditgeberin können an den 
Kundenservice der Kreditvermittlerin oder an die 
Beschwerdemanagement-Stelle der Kreditgeberin 
unter info@nordiska.com oder per Post an 
Bankaktiebolaget Nordiska (publ) Att. Complaints 
Officer, Box 173, 101 23 Stockholm, Schweden, 
gerichtet werden. 

23. Außergerichtliche Streitbeilegung 
23.1 Gemäß § 14 UKlaG kann der Kreditnehmer vor Anrufung 

eines deutschen Gerichts das außergerichtliche 
Streitbeilegungsverfahren der Deutschen Bundesbank 
in Anspruch nehmen. Die entsprechende Beschwerde 
ist in Textform unter kurzer Schilderung des Sachverhalts 
und gegebenenfalls unter Beifügung der erforderlichen 
Unterlagen an folgende Adresse zu richten:  

Deutsche Bundesbank 
- Schlichtungsstelle - 
Postfach 10 06 02 
60006 Frankfurt am Main 

Hausanschrift 
Wilhelm-Epstein-Straße 14 
60431 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 69 9566-33232  
Fax: +49 69 709090-9901 
E-Mail: schlichtung@bundesbank.de 

Die Beschwerde kann auch per E-Mail oder Fax 
eingereicht werden; eventuell erforderliche 
Unterlagen sind in diesem Fall gegebenenfalls per Post 
nachzureichen. Der Kreditnehmer darf vor der 

Beschwerde bei der Beschwerdestelle weder ein 
Gericht, eine Streitbeilegungsstelle oder eine 
Gütestelle angerufen noch einen außergerichtlichen 
Vergleich mit dem Beschwerdegegner erzielt haben. 
Außerdem darf die Forderung des Kreditnehmers zum 
Zeitpunkt der Einreichung der Beschwerde nicht 
verjährt sein.  
Die Verfahrensordnung ist bei der Deutschen 
Bundesbank erhältlich. 

23.2 Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der 
Kreditgeberin kann der Ombudsmann der Privatbanken 
angerufen werden. Weitere Einzelheiten sind in der 
„Geschäftsordnung des Ombudsmanns der 
Privatbanken“ geregelt, die auf Anfrage erhältlich ist 
oder auf der Website des Bundesverbandes deutscher 
Banken e. V. (Bundesverband deutscher Banken) unter 
https://bankenombudsmann.de/geschaeftsstelle/ver
fahrensordnung/. Der Ombudsmann für Privatbanken 
ist über die Geschäftsstelle, Postfach 04 03 07, 10062 
Berlin, erreichbar. Anträge auf Schlichtung sind an 
folgende E-Mail-Adresse zu richten: 
schlichtung@bdb.de . 

24. Verwendung personenbezogener Daten 
24.1 Die Kreditgeberin verarbeitet die personenbezogenen 

Daten (sofern vorhanden) des Kreditnehmers sowie des 
Unterzeichners in erster Linie zur Bearbeitung und 
Verwaltung des beantragten Dienstes (z. B. 
Bonitätsauskunft oder andere 
Kreditwürdigkeitsprüfungen), Identitätsbestätigung, 
Erfüllung abgeschlossener Verträge (z. B. 
Rechnungsstellung, Kreditregister); Verhinderung und 
Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung 
und Betrug; sowie Erfüllung sonstiger Verpflichtungen 
gemäß Gesetzen, Verordnungen und behördlichen 
Vorschriften. 

24.2 Daten können im zur Zweckerreichung erforderlichen 
Umfang auch an Dienstleister, Kooperationspartner, 
Auskunfteien und Behörden weitergegeben werden. 
Zum Zwecke der Bonitätsprüfung werden Daten mit der 
SCHUFA Holding AG ausgetauscht. 

24.3 Einzelheiten zur Datenverarbeitung durch die 
Kreditgeberin, einschließlich des Datenaustauschs mit 
der Kreditvermittlerin, der Kartenherausgeberin, der 
SCHUFA Holding AG sowie zum Widerspruchsrecht 
gegen die Verwendung von Daten zu Werbezwecken 
oder zum Widerspruchsrecht aus persönlichen 
Gründen und zu sonstigen Rechten gemäß der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind auf 
unserer Website 
(https://www.nordiska.se/en/privacy-policy-de/)  
abrufbar. 

25. Maßgebliches Recht/Sprache 
25.1 Für den Kreditvertrag zwischen dem Kreditnehmer und 

der Kreditgeberin gilt deutsches Recht.  
25.2 Die Kreditgeberin wird während der Laufzeit des 

Kreditvertrags mit dem Kreditnehmer auf Deutsch in 
Kontakt bleiben. 

  

https://bankenombudsmann.de/geschaeftsstelle/verfahrensordnung/
https://bankenombudsmann.de/geschaeftsstelle/verfahrensordnung/
mailto:schlichtung@bdb.de
https://www.nordiska.se/en/privacy-policy-de/
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Anlage 2 
Widerrufsinformation für allgemeine Verbraucherkreditverträge 
 

Widerrufsinformation 

Abschnitt 1 
Widerrufsrecht 

Der Kreditnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen 
widerrufen. 

Die Frist beginnt nach Abschluss des Vertrags, aber erst, nachdem der Kreditnehmer alle nachstehend 
unter Abschnitt 2 aufgeführten Pflichtangaben erhalten hat. Der Kreditnehmer hat alle Pflichtangaben 
erhalten, wenn sie in der für den Kreditnehmer bestimmten Ausfertigung seines Antrags oder in der für den 
Kreditnehmer bestimmten Ausfertigung der Vertragsurkunde oder in einer für den Kreditnehmer 
bestimmten Abschrift seines Antrags oder der Vertragsurkunde enthalten sind und dem Kreditnehmer 
eine solche Unterlage zur Verfügung gestellt worden ist. Über in den Vertragstext nicht aufgenommene 
Pflichtangaben kann der Kreditnehmer nachträglich auf einem dauerhaften Datenträger informiert 
werden; die Widerrufsfrist beträgt dann einen Monat. Sie können Ihr Widerrufsrecht auch online unter 
Nutzung der Online-Funktion Widerrufsbutton, welche Sie im Porsche Card Portal in der My Porsche App 
im Bereich Porsche Card Konto unter „Vertrag widerrufen" finden, ausüben. Wenn Sie diese Online-
Funktion nutzen, übermitteln wir Ihnen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. durch eine E-Mail) 
unverzüglich eine Eingangsbestätigung mit Informationen zum Inhalt der Widerrufserklärung sowie dem 
Datum und der Uhrzeit ihres Eingangs. Der Kreditnehmer ist mit den nachgeholten Pflichtangaben 
nochmals auf den Beginn der Widerrufsfrist hinzuweisen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z.B. 
Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist zu richten an: 

Bankaktiebolaget Nordiska (publ) 
Riddargatan 10, 114 35 Stockholm, Schweden 
+46 8-23 28 00 
info@nordiska.com 

Abschnitt 2 
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche vertragliche Pflichtangaben 

Die Pflichtangaben nach Abschnitt 1 Satz 2 umfassen: 

1. den Namen und die Anschrift des Kreditgebers und des Kreditnehmers; 

2. die Art des Darlehens; 

3. den Nettodarlehensbetrag; 

4. den effektiven Jahreszins; 

5. den Gesamtbetrag; 

Zu den Nummern 4 und 5: Die Angabe des effektiven Jahreszinses und des Gesamtbetrags hat 
unter Angabe der Annahmen zu erfolgen, die zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrags 
bekannt sind und die in die Berechnung des effektiven Jahreszinses einfließen. 

6. den Sollzinssatz; 

Die Angabe zum Sollzinssatz muss die Bedingungen und den Zeitraum für seine Anwendung 
sowie die Art und Weise seiner Anpassung enthalten. Ist der Sollzinssatz von einem Index oder 
Referenzzinssatz abhängig, so sind diese anzugeben. Sieht der Darlehensvertrag mehrere 
Sollzinssätze vor, so sind die Angaben für alle Sollzinssätze zu erteilen. 

7. die Vertragslaufzeit; 

8. den Betrag, die Zahl und die Fälligkeit der einzelnen Teilzahlungen; 

mailto:info@nordiska.com
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Sind im Fall mehrerer vereinbarter Sollzinssätze Teilzahlungen vorgesehen, so ist anzugeben, in 
welcher Reihenfolge die ausstehenden Forderungen des Kreditgebers, für die unterschiedliche 
Sollzinssätze gelten, durch die Teilzahlungen getilgt werden. 

9. die Auszahlungsbedingungen; 

10. den Verzugszinssatz und die Art und Weise seiner etwaigen Anpassung sowie gegebenenfalls 
anfallende Verzugskosten; 

11. einen Warnhinweis zu den Folgen ausbleibender Zahlungen; 

12. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts, die Frist und die anderen Umstände für 
die Erklärung des Widerrufs sowie einen Hinweis auf die Verpflichtung des Kreditnehmers, ein 
bereits ausbezahltes Darlehen zurückzuzahlen und Zinsen zu vergüten; der pro Tag zu zahlende 
Zinsbetrag ist anzugeben; 

13. das Recht des Kreditnehmers, das Darlehen vorzeitig zurückzuzahlen; 

14. die für den Kreditgeber zuständige Aufsichtsbehörde; 

15. das einzuhaltende Verfahren bei der Kündigung des Vertrags; 

16. den Hinweis, dass der Kreditnehmer Zugang zu einem außergerichtlichen Beschwerde- und 
Rechtsbehelfsverfahren hat, und die Voraussetzungen für diesen Zugang; 

17. den Namen und die Anschrift des beteiligten Darlehensvermittlers; 

18. im Zusammenhang mit dem Verbraucherdarlehensvertrag erhobene Kontoführungsgebühren 
sowie die Bedingungen, unter denen die Gebühren angepasst werden können, wenn der 
Darlehensgeber den Abschluss eines Kontoführungsvertrags verlangt, sowie alle sonstigen 
Kosten, insbesondere in Zusammenhang mit der Auszahlung oder der Verwendung eines 
Zahlungsinstruments, mit dem sowohl Zahlungsvorgänge als auch Abhebungen getätigt werden 
können, sowie die Bedingungen, unter denen die Kosten angepasst werden können; 

19. sämtliche weitere Vertragsbedingungen. 

Abschnitt 3 
Widerrufsfolgen 

Soweit das Darlehen bereits ausbezahlt wurde, hat der Kreditnehmer es spätestens innerhalb von 30 
Tagen zurückzuzahlen und für den Zeitraum zwischen der Auszahlung und der Rückzahlung des Darlehens 
den vereinbarten Sollzins zu entrichten. Die Frist beginnt mit der Absendung der Widerrufserklärung. Für 
den Zeitraum zwischen der Auszahlung und der Rückzahlung ist bei vollständiger Inanspruchnahme des 
Darlehens pro Tag ein Zinsbetrag in Höhe von 0,00 Euro zu zahlen. Dieser Betrag verringert sich 
entsprechend, wenn das Darlehen nur teilweise in Anspruch genommen wurde. 
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Anlage 3 
 

Preis- und Leistungsverzeichnis 

Porsche Card 

 

Für eine bessere Lesbarkeit verzichten wir im folgenden Verzeichnis auf eine geschlechterspezifische Differenzierung. 

Preise für Dienstleistungen und Leistungsmerkmale im standardisierten Geschäftsverkehr 

Ausgabe einer Kreditkarte Kartenpreis (inkl. MwSt.)¹ 

Porsche Card - Privatkunde Jährlich: 356,00 EUR 

Porsche Card - Businesskunde  Jährlich: 356,00 EUR 

Porsche Card - Partnerkarte4 Jährlich: 178,00 EUR 

Porsche Card in Exklusivfarbe5 50,00 EUR (Einmalzahlung bei Beantragung) 

Ausgabe einer Ersatzkarte Kostenlos 

  

Kartenzahlung Gebühren² 

in Euro Kostenlos 

weltweit in Fremdwährung (außer Euro)6 1,95% vom verfügten Betrag7 

  

Bargeldabhebung am Schalter & Geldautomaten2, 9  

in Euro 2% vom verfügten Betrag (mindestens 5,00 EUR) 

weltweit in Fremdwährung (außer Euro)6 2% vom verfügten Betrag (mindestens 5,00 EUR) 
zzgl. anfallendem Währungsumrechnungsentgelt 

  

Zinssätze3  

für Guthaben auf der Porsche Card Keine Verzinsung 

für die Revolving-Kreditoption der Porsche Card4 11,95 % p.a.8 

für Ratenzahlungen über die Porsche Card4 9,11 % p.a.8 

  

Mahnungen3  

Zahlungserinnerung Kostenlos 

1. Mahnung 2,50 EUR 

2. Mahnung 2,50 EUR 

Der Buchungstag und der Umrechnungskurs können der Kartenabrechnung entnommen werden. Ggf. wird ein 
Währungsumrechnungsentgelt erhoben.  
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Verfügungslimit – Geldautomat9 

Periode Max. Anzahl 
Abhebungsvorgänge 

Max. Betrag 

Täglich 10 1.000 EUR 

Monatlich (Businesskunde) 20 1.000 EUR 

Monatlich (Privatkunde) 20 5.000 EUR 

   
1 Diese Kosten und Gebühren werden gegenüber der Porsche Financial Services GmbH geschuldet. 

2 Diese Kosten und Gebühren werden gegenüber der Enfuce License Services Ltd geschuldet. 

3 Die Zinsen und Mahngebühren werden gegenüber Bankaktiebolaget Nordiska (publ) geschuldet. 

4 Ab Verfügbarkeit. 

5 Geplant demnächst verfügbar für Businesskunden. 

6 Die Umrechnung von Umsätzen erfolgt zum zuletzt von der Kartenorganisation (VISA) festgelegten Wechselkurs. 
Dieser ist ersichtlich unter  www.visa.de/support/verbraucher/visa-reiseservices/exchange-rate-calculator.html. Die 
Differenz zum EZB-Wechselkurs wird in der My Porsche App ausgewiesen. 

7 Währungsumrechnungsentgelt 

8 Effektiver Jahreszins 

9 Geldautomatenbetreiber können Entgelte erheben, die zusätzlich zum Auszahlungsbetrag belastet werden. Die Höhe 
dieses direkten Kundenentgelts vereinbart der Geldautomatenbetreiber vor der Auszahlung des Betrages mit dem 
Karteninhaber am Geldautomaten. Mit der erfolgten Auszahlung gilt dieses Entgelt als akzeptiert. Dieses Entgelt wird 
nicht erstattet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.visa.de/support/verbraucher/visa-reiseservices/exchange-rate-calculator.html
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Europäische Standardinformationen für Verbraucherkredite 
Name und Kontaktangaben des Kreditgebers/Kreditvermittlers 

Kreditgeber 

Anschrift 

Telefon 

E-Mail 

Fax 

Internet-
Adresse 

Bankaktiebolaget Nordiska (publ) 

Riddargatan 10, 114 35 Stockholm, Schweden 

+46 8-23 28 00 

info@nordiska.com 

 

https://www.nordiska.com/en/ 

Kreditvermittler 

Anschrift 

Telefon 

E-Mail 

Fax 

Internet-
Adresse 

Porsche Financial Services GmbH 

Porschestraße 1, 74321 Bietigheim-Bissingen, Deutschland 

+ 49 711 911 11722 

porschecard@de.porsche.com 

 

http://www.porschecard.de 

 

Beschreibung der wesentlichen Merkmale des Kredits 

Kreditart Der Rahmenkredit ist ein unbesicherter 
Allgemein-Verbraucherdarlehensvertrag, mit 
dem Ihnen ein Recht eingeräumt wird, das 
Darlehen bis zu der im Kreditvertrag 
vereinbarten Höhe ganz oder teilweise ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Kreditgeber 
einmalig oder auch wiederholt in Anspruch zu 
nehmen. Es werden keine Sollzinsen in 
Rechnung gestellt, sofern der 
Rückzahlungsbetrag im Rahmen des 
regulären monatlichen Abrechnungszyklus 
zurückgezahlt wird. 

Gesamtkreditbetrag 

Obergrenze oder Summe aller Beträge, die 
aufgrund des Kreditvertrags zur Verfügung 
gestellt wird 

Der Gesamtkreditbetrag ist die Kreditlinie. 
Diese beträgt monatlich bis zu «CreditLimit»  
Euro. 

mailto:info@nordiska.com
https://www.nordiska.com/en/
mailto:porschecard@de.porsche.com
http://www.porschecard.de/
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Bedingungen für die Inanspruchnahme 

Gemeint ist, wie und wann Sie das Geld 
erhalten 

Die Kreditlinie kann wie folgt in Anspruch 
genommen werden: 

• Kreditkarteneinsatz 
(Kreditkartenverfügung) 

• Zahlung von Kosten und Gebühren 
gemäß Kartenherausgabevertrag 
und Porsche Card Rahmenvertrag 
sowie Kosten und Gebühren (falls 
relevant) gemäß dem Kreditvertrag 

Laufzeit des Kreditvertrags Die Kreditlinie wird Ihnen unbefristet zur 
Verfügung gestellt. 

Teilzahlungen und gegebenenfalls 
Reihenfolge, in der die Teilzahlungen 
angerechnet werden 

Sie müssen folgende Zahlungen leisten:  

Wurde im Abrechnungsmonat die Kreditlinie 
in Anspruch genommen, d.h. übersteigt die 
Summe des in der Abrechnung aufgeführten 
in Anspruch genommenen Betrags den 
positiven Kartensaldo (einschließlich des 
Kartenguthabens) im Abrechnungsmonat, 
sind Sie verpflichtet, den positiven 
Kartensaldo übersteigenden Betrag bis zum 
siebten Kalendertag des auf den jeweiligen 
Abrechnungsmonat folgenden Monats 
vollständig an die Kreditgeberin 
zurückzuzahlen. 

Zinsen und/oder Kosten sind wie folgt zu 
entrichten: 

Zahlungen, die zur Tilgung der gesamten 
fälligen Schuld nicht ausreichen, werden 
zunächst auf die Kosten der 
Rechtsverfolgung, dann auf den übrigen, 
nach dem Kreditvertrag geschuldeten Betrag 
und zuletzt auf die Verzugszinsen 
angerechnet. Bei mehreren fälligen 
Rückzahlungsansprüchen wird der 
verbleibende Betrag zunächst auf den 
ältesten Rückzahlungsanspruch 
angerechnet. Sie können durch Mitteilung an 
die Kreditgeberin eine andere 
Anrechnungsreihenfolge bestimmen. 

Von Ihnen zu zahlender Gesamtbetrag 

Betrag des geliehenen Kapitals zuzüglich 
Zinsen und etwaiger Kosten im 
Zusammenhang mit Ihrem Kredit 

Der Gesamtbetrag ist die Summe aus dem 
Betrag der Kreditlinie und den 
Gesamtkosten. Die Gesamtkosten sind die 
Zinsen (0,00 % p.a.) und die sonstigen Kosten, 
die Sie bei regulärem Vertragsverlauf im 
Zusammenhang mit Ihrem Kredit zu tragen 
haben. Die genaue Höhe des 
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Gesamtbetrags kann im Zeitpunkt der 
Erteilung dieser Information nicht angegeben 
werden, da sie von der jeweiligen 
Inanspruchnahme der Kreditlinie und der 
jeweiligen Rückzahlung abhängt. 

 

Kreditkosten 

Sollzinssatz oder gegebenenfalls die 
verschiedenen Sollzinssätze, die für den 
Kreditvertrag gelten 

0,00 % p.a. (gebunden über die gesamte 
Vertragslaufzeit) 

Effektiver Jahreszins 

Gesamtkosten ausgedrückt als jährlicher 
Prozentsatz des Gesamtkreditbetrags 

Diese Angabe hilft Ihnen dabei, 
unterschiedliche Angebote zu vergleichen. 

«InterestRate»% p.a. 

Nach dem Kreditvertrag können Sie wählen, zu 
welchem Zeitpunkt und in welcher Höhe Sie die 
Kreditlinie in Anspruch nehmen wollen. Daher 
erfolgt die Berechnung des Zinssatzes gemäß § 
16 Preisangabenverordnung (PAngV) unter 
gesetzlicher Annahme, dass der Kredit sofort in 
voller Höhe von «CreditLimit» Euro in Anspruch 
genommen wird, die Rückzahlung innerhalb von 
12 Monaten, in zwölf gleichen monatlichen 
Raten pünktlich erfolgt.  

Da der Kreditvertrag verschiedene Arten der 
Inanspruchnahme mit unterschiedlichen Kosten 
vorsieht, gilt der gesamte Kredit als zu den 
höchsten Kosten in Anspruch genommen, wie 
sie für die Kategorie von Geschäften gelten, 
die bei dieser Art von 
Verbraucherdarlehensverträgen am 
häufigsten vorkommt. Die Berechnung geht 
davon aus, dass der Kredit ohne Gebühren für 
Bargeldabhebungen, Abhebungen am 
Geldautomaten und ohne Geldwechsel für 
Einkäufe im Ausland genutzt wird.  

Wenn der in Anspruch genommene Teil der 
Kreditlinie in 12 Monaten 12.000 EUR beträgt, 
betragen die Gesamtkosten 12.356 EUR. Der 
Betrag wird auf Basis eines Zinssatzes von 
0,00 % berechnet und ist ein repräsentatives 
Beispiel. Er hängt vom genutzten Kredit und 
dessen Verwendung ab. Von dem Betrag 
beziehen sich 12.000 EUR auf den 
Gesamtkreditbetrag und 356 EUR auf die 
Kosten und Gebühren.  

Der effektive Zinssatz kann sich unter 
Umständen verändern, wenn sich eine der 
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zugrunde gelegten Annahmen für die 
Berechnung ändert. 

Ist 

–der Abschluss einer Kreditversicherung 

oder 

–die Inanspruchnahme einer anderen mit 
dem Kreditvertrag zusammenhängenden 
Nebenleistung 

zwingende Voraussetzung dafür, dass der 
Kredit überhaupt oder nach den 
vorgesehenen Vertragsbedingungen 
gewährt wird? 

Falls der Kreditgeber die Kosten dieser 
Dienstleistungen nicht kennt, sind sie nicht 
im effektiven Jahreszins enthalten. 

 

Nein 

 

Ja, der Abschluss des 
Kartenherausgabevertrag und des Porsche 
Card Rahmenvertrag sind zwingende 
Voraussetzung dafür, dass der Kredit gewährt 
wird. 

 

Kosten im Zusammenhang mit dem Kredit 

Höhe der Kosten für die Verwendung eines 
bestimmten Zahlungsmittels (z.B. einer 
Kreditkarte) 

Für die Verwendung der Kreditkarte fallen 
folgende Kosten und Gebühren an: 

 Ausgabe einer 
Kreditkarte 

Kartenpreis (inkl. 
MwSt.)¹ 

 Porsche Card – 
Privatkunde 

Jährlich: 356,00 EUR 

 Kartenzahlung Gebühren2 

 in Euro Kostenlos 

 weltweit in 
Fremdwährung 
(außer Euro)4 

1,95 % vom verfügten 
Betrag5 

 Bargeldabhebung 
am Schalter & 
Geldautomaten2, 3 

 

 in Euro 2 % vom verfügten 
Betrag (mindestens 
5,00 EUR (inkl. 
MwSt.)) 
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 weltweit in 
Fremdwährung 
(außer Euro)4 

2 % vom verfügten 
Betrag (mindestens 
5,00 EUR (inkl. 
MwSt.)) zzgl. 
anfallendem 
Währungsumrechnung
s-entgelt (1,95 % vom 
verfügten Betrag) 

 1 Diese Kosten und Gebühren werden 
gegenüber der Kreditvermittlerin 
Porsche Financial Services GmbH 
geschuldet. Die Kreditgeberin zieht 
diese im Auftrag der Kreditvermittlerin 
ein. 

 2 Diese Kosten und Gebühren werden 
gegenüber der Kartenherausgeberin 
Enfuce License Services Ltd. geschuldet. 
Die Kreditgeberin zieht diese im Auftrag 
der Kartenherausgeberin ein. 

 3 Geldautomatenbetreiber können 
Entgelte erheben, die zusätzlich zum 
Auszahlungsbetrag belastet werden. Die 
Höhe dieses direkten Kundenentgelts 
vereinbart der Geldautomatenbetreiber 
vor der Auszahlung des Betrages mit 
dem Karteninhaber am Geldautomaten. 
Mit der erfolgten Auszahlung gilt dieses 
Entgelt als akzeptiert. Dieses Entgelt 
wird nicht erstattet. 

 4 Die Umrechnung von Umsätzen erfolgt 
zum zuletzt von der Kartenorganisation 
(VISA) festgelegten Wechselkurs. Dieser 
ist ersichtlich unter 
www.visa.de/support/verbraucher/visa
-reiseservices/exchange-rate-
calculator.html. Die Differenz zum EZB-
Wechselkurs wird in der My Porsche App 
ausgewiesen. 

 5 Währungsumrechnungsentgelt 

Bedingungen, unter denen die vorstehend 
genannten Kosten im Zusammenhang mit 
dem Kreditvertrag geändert werden 
können 

Die Kartenherausgeberin (Enfuce License 
Services Ltd.) bzw. die Kreditvermittlerin 
(Porsche Financial Services GmbH) können mit 
Ihnen jeweils in Einklang mit den Bestimmungen 
des Kartenherausgabevertrags bzw. des 
Porsche Card Rahmenvertrags Änderungen 
der gemäß diesen Vereinbarungen jeweils 
erhobenen Kosten und Gebühren vereinbaren. 

http://www.visa.de/support/verbraucher/visa-reiseservices/exchange-rate-calculator.html
http://www.visa.de/support/verbraucher/visa-reiseservices/exchange-rate-calculator.html
http://www.visa.de/support/verbraucher/visa-reiseservices/exchange-rate-calculator.html
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Kosten bei Zahlungsverzug 

Ausbleibende Zahlungen können schwer 
wiegende Folgen für Sie haben (z.B. 
Zwangsverkauf) und die Erlangung eines 
Kredits erschweren. 

Bei Zahlungsverzug werden Ihnen 
Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten 
über dem jeweiligen Basiszinssatz pro Jahr 
berechnet. Der Basiszinssatz wird von der 
Deutschen Bundesbank zum 1. Januar und 1. Juli 
eines jeden Jahres festgesetzt. 

Mahngebühren betragen 2,50 EUR (inkl. MwSt.) 
pro Mahnung.  

 

Andere wichtige rechtliche Aspekte 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, innerhalb von 14 
Kalendertagen den Kreditvertrag zu 
widerrufen. 

Ja 

Vorzeitige Rückzahlung 
Sie haben das Recht, den Kredit jederzeit 
ganz oder teilweise vorzeitig zurückzuzahlen. 

Ja 

Datenbankabfrage 
Der Kreditgeber muss Sie unverzüglich und 
unentgeltlich über das Ergebnis einer 
Datenbankabfrage unterrichten, wenn ein 
Kreditantrag aufgrund einer solchen Abfrage 
abgelehnt wird. Dies gilt nicht, wenn eine 
entsprechende Unterrichtung durch die 
Rechtsvorschriften der Europäischen Union 
untersagt ist oder den Zielen der öffentlichen 
Ordnung oder Sicherheit zuwiderläuft. 

Ja, zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit 
konsultiert der Kreditgeber interne und/oder 
externe Datenbanken. 

Recht auf einen Kreditvertragsentwurf 
Sie haben das Recht, auf Verlangen 
unentgeltlich eine Kopie des 
Kreditvertragsentwurfs zu erhalten. Diese 
Bestimmung gilt nicht, wenn der Kreditgeber 
zum Zeitpunkt der Beantragung nicht zum 
Abschluss eines Kreditvertrags mit Ihnen 
bereit ist. 

Ja 

Zeitraum, während dessen der Kreditgeber 
an die vorvertraglichen Informationen 
gebunden ist 

Drei Kalendertage 

 

Zusätzliche Informationen beim Fernabsatz von Finanzdienstleistungen 

a) zum Kreditgeber  

Eintragung im 
Handelsregister 

Der Kreditgeber ist im Unternehmensregister Schweden (Sw. 
Bolagsverket) unter der Registernummer 556760-6032 eingetragen. 
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Zuständige 
Aufsichtsbehörde 

Schwedische Finanzaufsichtsbehörde (Sw. Finansinspektionen), 
Finansinspektionen, Box 7821, 10397 Stockholm, Schweden 

b) zum 
Kreditvertrag 

 

Ausübung des 
Widerrufsrechts 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe 
von Gründen mittels einer einfachen, formlosen und eindeutigen 
Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie eine 
Vertragsurkunde, Ihren schriftlichen Kreditantrag oder eine Abschrift 
der Vertragsurkunde oder des Antrags erhalten haben, jedoch nicht vor 
Vertragsschluss und auch nicht, bevor Sie die Pflichtangaben erhalten 
haben, die Sie in Abschnitt 2 der einen Vertragsbestandteil bildenden 
Widerrufsinformation des Kreditvertrags finden.  

Sie können Ihr Widerrufsrecht auch online unter Nutzung der Online-
Funktion Widerrufsbutton, welche Sie im Porsche Card Portal in der My 
Porsche App im Bereich Porsche Card Konto unter „Vertrag widerrufen" 
finden, ausüben. Wenn Sie diese Online-Funktion nutzen, übermitteln wir 
Ihnen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. durch eine E-Mail) 
unverzüglich eine Eingangsbestätigung mit Informationen zum Inhalt der 
Widerrufserklärung sowie dem Datum und der Uhrzeit ihres Eingangs. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:  

Bankaktiebolaget Nordiska (publ),  
Riddargatan 10, 114 35 Stockholm, Schweden 
, +46 8-23 28 00,  
info@nordiska.com 

 

Wenn das Widerrufsrecht nicht oder nicht rechtzeitig ausgeübt wird, 
sind Sie an Ihre auf den Abschluss des Kreditvertrags gerichtete 
Willenserklärung gebunden. 

Recht, das der 
Kreditgeber der 
Aufnahme von 
Beziehungen zu 
Ihnen vor 
Abschluss des 
Kreditvertrags 
zugrunde legt 

Für die Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss des Kreditvertrags gilt 
deutsches Recht. 

Klauseln über das 
auf den 
Kreditvertrag 
anwendbare 
Recht und/oder 
das zuständige 
Gericht 

Für den Kreditvertrag zwischen Ihnen und dem Kreditgeber gilt 
deutsches Recht. 

mailto:info@nordiska.com
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Wahl der Sprache Die Informationen und Vertragsbedingungen werden in deutscher 
Sprache vorgelegt. Der Kreditgeber wird während der Laufzeit des 
Kreditvertrags in deutscher Sprache mit Ihnen Kontakt halten. 

c) zu den 
Rechtsmitteln 

 

Verfügbarkeit 
außergerichtlicher 
Beschwerde- und 
Rechtsbehelfsverf
ahren und Zugang 
dazu 

Beschwerden bezüglich des Kreditvertrags oder der Produkte oder 
Dienstleistungen des Kreditgebers können an die Kreditvermittlerin 
unter porschecard@de.porsche.com,  an den Beschwerdebearbeiter 
des Kreditgebers unter info@nordiska.com oder per Post an den 
Kreditgeber Bankaktiebolaget Nordiska (publ) Att. Complaints Officer, 
Postfach 173, 101 23 Stockholm gerichtet werden. 

Gemäß § 14 Unterlassungsklagegesetz können Sie vor Anrufung eines 
deutschen Gerichts das außergerichtliche Streitbeilegungsverfahren 
der Deutschen Bundesbank in Anspruch nehmen. Die entsprechende 
Beschwerde ist in Textform unter kurzer Schilderung des Sachverhaltes 
und gegebenenfalls unter Beifügung der erforderlichen Unterlagen an 
folgende Adresse zu richten:  

Deutsche Bundesbank 
- Schlichtungsstelle - 
Postfach 10 06 02 
60006 Frankfurt am Main 
Wilhelm-Epstein-Straße 14 
60431 Frankfurt am Main 
Telefon: +49 69 9566-33232 
Fax: +49 69 709090-9901 
E-Mail: schlichtung@bundesbank.de 

Die Beschwerde kann auch per E-Mail oder Fax eingereicht werden; 
erforderliche Unterlagen sind dann per Post nachzureichen. Sie dürfen 
vor der Beschwerde bei der Beschwerdestelle weder ein Gericht, eine 
Streitbeilegungsstelle oder eine Gütestelle angerufen noch einen 
außergerichtlichen Vergleich mit dem Beschwerdegegner erzielt 
haben. Außerdem darf Ihre Forderung zum Zeitpunkt der Einreichung der 
Beschwerde nicht verjährt sein. 

Die Geschäftsordnung ist bei der Deutschen Bundesbank erhältlich.  

Zur Beilegung von Streitigkeiten mit dem Kreditgeber kann der 
Ombudsmann für Privatbanken angerufen werden. Weitere 
Einzelheiten sind in der „Geschäftsordnung des Ombudsmanns der 
Privatbanken“ festgelegt, die auf Anfrage erhältlich ist oder auf der 
Website des Bundesverbands deutscher Banken e.V. (Bundesverband 
deutscher Banken) unter 
https://bankenombudsmann.de/geschaeftsstelle/verfahresordnung/
verfahrensordnung. Der Ombudsmann für Privatbanken ist über die 
Geschäftsstelle, Postfach 04 03 07, 10062 Berlin, erreichbar. Anträge 
auf Schlichtung sind an folgende E-Mail-Adresse zu richten: 
schlichtung@bdb.de 

 

 

mailto:porschecard@de.porsche
mailto:info@nordiska.
mailto:schlichtung@bundesbank.de
https://bankenombudsmann.de/geschaeftsstelle/verfahresordnung/
https://bankenombudsmann.de/geschaeftsstelle/verfahresordnung/
mailto:schlichtung@bdb.de
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Zusatzvereinbarung mit dem Kreditnehmer 
über eine Porsche Card Partner Card 

Kreditgeberin 
 

 
 

Name: 
Bankaktiebolaget Nordiska (publ) 
 

Register-Nr.:  
556760-6032 (Unternehmensregister 
Schweden (Sw. Bolagsverket)) 

Adresse: 
Riddargatan 10, 114 35 Stockholm, Schweden 

Kontaktdaten: 
Telefon: +46 -8-23 28 00 
E-Mail: info@nordiska.com 

Kreditvermittlerin Name 
Porsche Financial Services GmbH 

Register-Nr.:  
HRB-Nr. 301159 
Registergericht: Amtsgericht Stuttgart 

Anschrift: 
Team Porsche Card, c/o Porsche Financial 
Services GmbH, Porschestraße 1, 74321 
Bietigheim-Bissingen, Deutschland 

Kontaktdaten: 
Telefon: 0711 911-11722 (Mo-Sa 8 Uhr 
bis 20 Uhr, in Notfällen 24/7)  
E-Mail:  
porschecard@de.porsche.com  

Kreditnehmer2 
 
 
 
 
 

Nachname, Vorname: 
«ClientName» 

Geburtsdatum: 
«DateOfBirth» 

Adresse: 
«Address», «Postcode» «City» 

Geburtsort: 
«PlaceOfBirth» 

Telefonnummer: 
«Phone» 

E-Mail-Adresse: 
«Email» 

Hintergrund Der Kreditnehmer hatte zuvor mit dem Kreditgeber einen Kreditvertrag über eine 
Kreditlinie abgeschlossen, der ausschließlich für Zahlungen mit der Porsche Card genutzt 
werden kann. Der Kreditnehmer hat seinen unverbindlichen Antrag auf Abschluss dieser 
Zusatzvereinbarung zur Ausstellung einer zusätzlichen, mit dem Kreditlinie verknüpften 
Porsche Card („Partner Card“) für die im Porsche Card Portal angegebene Person 
(„Partner Card Inhaber“) eingereicht. Der Kreditnehmer und die Kreditgeberin schließen 
diese Zusatzvereinbarung zum Zweck der Regelung der Bedingungen für die Gewährung 
der Partner Card durch die Kreditgeberin sowie deren Nutzung ab. 

Nach Abschluss dieser Zusatzvereinbarung bezieht sich der Begriff „Porsche Card“ im 
Kreditvertrag auch auf die Partner Card. Der Kreditvertrag einschließlich der dem 
Kreditvertrag beigefügten „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ gilt auch für diese 
Zusatzvereinbarung. Begriffe, die in dieser Zusatzvereinbarung verwendet werden, aber 
nicht definiert sind, entsprechen der Definition im Kreditvertrag einschließlich der dem 
Kreditvertrag beigefügten „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“. Durch diese 
Zusatzvereinbarung wird kein eigenständiges Kreditverhältnis mit dem Partner Card 
Inhaber begründet. 
Der Kreditnehmer bleibt alleiniger Kreditnehmer; die Kreditlinie, sämtliche 
Rückzahlungsverpflichtungen sowie das wirtschaftliche Kreditausfallrisiko verbleiben 
ausschließlich beim Kreditnehmer. 

Anforderungen an 
Partner Card Inhaber  

Partner Card Inhaber ist der Ehegatte, der Lebenspartner, ein Elternteil oder ein über 18 
Jahre altes Kind des Kreditnehmers, der mit dem Kreditnehmer unter derselben 
Meldeadresse wohnhaft ist und seinen Wohnsitz in Deutschland hat, und gilt als 
Verbraucher im Sinne des § 13 BGB. Der Kreditnehmer verpflichtet sich, den Partner Card 
Inhaber über die Nutzungsbedingungen zu informieren und Missbrauch unverzüglich zu 
melden. 

Zahlungstransaktionen 
der Partner Card 

Alle Zahlungstransaktionen der Partner Card werden der Kreditlinie des Kreditnehmers 
belastet.  Der Kreditnehmer haftet uneingeschränkt für alle Zahlungstransaktionen, die mit 
der Partner Card ausgeführt werden, begrenzt auf den Höchstbetrag der Kreditlinie bzw. 
– soweit einschlägig – auch über den Betrag der Kreditlinie hinaus. Der Kreditnehmer 

 
2 Wir verzichten aus Gründen der Lesbarkeit in diesem Dokument auf eine geschlechterspezifische Differenzierung. Wir 
nutzen das generische Maskulinum für Kreditnehmer und Kreditnehmerinnen (w/m/d) als neutrale grammatikalische 
Ausdrucksweise. Hiermit sind ausdrücklich alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten umfasst. 

mailto:info@nordiska.com
mailto:porschecard@de.porsche.com
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bestätigt, dass er alleiniger Schuldner bleibt und alle Zahlungstransaktionen der Partner 
Card als seine eigenen gelten. Die Kreditlinie darf durch Nutzung der Haupt- und Partner 
Card nicht überschritten werden.  

Kosten und Gebühren 
(EUR) 

Die im Porsche Card Rahmenvertrag der Kreditvermittlerin und die im 
Kartenherausgabevertrag der Kartenherausgeberin vorgesehenen Kosten und Gebühren 
können dem Preis- und Leistungsverzeichnis entnommen werden, welches in den 
Vertragsunterlagen des Porsche Card Rahmenvertrags zur Verfügung gestellt wird und 
dem Kreditvertrag ebenfalls beigefügt ist. 

Kündigung / 
Beendigung 

Der Kreditnehmer kann die Partner Card jederzeit kündigen. Die Kreditgeberin kann die 
Partner Card sperren oder kündigen, wenn ein wichtiger Grund vorliegt, insbesondere bei 
Missbrauch, Zahlungsverzug oder Sicherheitsbedenken. Die Beendigung des 
Kreditvertrags führt automatisch zur Beendigung der Partner Card. 

Antrag auf Abschluss 
des 
Zusatzvereinbarung; 
Abschluss des 
Zusatzvereinbarung 

Der Kreditnehmer reicht seinen unverbindlichen Antrag auf Abschluss dieser 
Zusatzvereinbarung für die Ausstellung einer Partner Card über das Porsche Card Portal 
ein. Der Kreditnehmer hat in seinem Antrag im Porsche Card Portal angegeben, wer als 
Partner Card Inhaber benannt wird. Der Kreditnehmer wird sodann über das Porsche Card 
Portal auf die Webseite der Kreditgeberin weitergeleitet, um ein Video-
Identifizierungsverfahren mit dem diesbezüglichen Dienstleister der Kreditgeberin zu 
starten.  Der Kreditnehmer kann Eingabefehler bei den von ihm im Porsche Card Portal 
gemachten Angaben vor Beginn des Video-Identifizierungsverfahrens korrigieren.  

Im Rahmen des Video-Identifizierungsverfahrens wählt der Kreditnehmer eine Art von 
Ausweisdokument (Reisepass, Personalausweis etc.) aus. Als Teil des Video-
Identifizierungsverfahrens wird ein Bild des Ausweisdokuments aufgenommen und eine 
Lebendigkeitsprüfung (Liveness-Check) des Kreditnehmers durchgeführt. Nach 
erfolgreichem Abschluss der vorgenannten Schritte überprüft ein Video-Agent die 
Echtheit des Dokuments und die Übereinstimmung der biometrischen Daten. Während 
dieser Überprüfung gibt der Kreditnehmer seine Mobiltelefonnummer ein, um ein 
Einmalpasswort per SMS zu erhalten. Nachdem der Kreditnehmer das Einmalpasswort auf 
der Webseite eingegeben hat und die Überprüfung durch den Video-Agenten erfolgreich 
war, wird dem Kreditnehmer angezeigt, dass die Identitätsprüfung bestätigt wurde. Der 
Kreditnehmer wird anschließend zum Vertragsabschluss auf die Webseite der 
Kreditgeberin weitergeleitet, auf der die Zusatzvereinbarung angezeigt wird. Die Anzeige 
der Zusatzvereinbarung auf dem Bildschirm stellt ein Angebot der Kreditgeberin an den 
Kreditnehmer dar, die Zusatzvereinbarung abzuschließen. Die Kreditgeberin hält dieses 
Angebot für drei Kalendertage aufrecht. Nach Ablauf dieses Zeitraums ist eine Annahme 
durch den Kreditnehmer nicht mehr möglich. 

Nach der Überprüfung des Inhalts durch den Kreditnehmer kann dieser den 
Unterschriftsprozess über eine qualifizierte elektronische Signatur auslösen. Der 
Kreditnehmer kann Eingabefehler nach Anzeige der Zusatzvereinbarung nur durch einen 
Neustart des Antragsprozesses korrigieren. Der Unterschriftsprozess wird eingeleitet, 
indem der Kreditnehmer ein zweites Einmalpasswort per SMS erhält. Durch die 
erfolgreiche Eingabe dieses Einmalpassworts im Porsche Card Portal bestätigt der 
Kreditnehmer seine Unterschrift unter der Zusatzvereinbarung. Bei dieser Unterzeichnung 
wird das Einmalpasswort überprüft und eine qualifizierte elektronische Signatur 
ausgestellt, die mit der überprüften Identität des Kreditnehmers verknüpft wird. Durch die 
elektronische Unterzeichnung dieser Zusatzvereinbarung erklärt sich der Kreditnehmer mit 
deren Abschluss sowie mit der Geltung ihrer Bedingungen einverstanden. Zudem bestätigt 
der Kreditnehmer, dass er berechtigt ist, die E-Mail-Adresse des Partner Card Inhabers an 
Nordiska weiterzugeben, und dass er den Partner Card Inhaber über die Weitergabe 
informiert hat. Der Kreditnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass Nordiska an diese 
E-Mail-Adresse eine Einladung zum Abschluss der Bestellung der Partner Card versendet 
Der Kreditnehmer erhält eine automatische Bestätigung, dass die Zusatzvereinbarung 
erfolgreich elektronisch unterzeichnet wurde, und erhält per E-Mail eine Ausfertigung der 
elektronisch unterzeichneten Zusatzvereinbarung auf einem dauerhaften Datenträger. 
Die elektronisch unterzeichnete Zusatzvereinbarung wird von der Kreditgeberin 
aufbewahrt. 
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Maßgebliches 
Recht/Sprache 

Für die Zusatzvereinbarung zwischen dem Kreditnehmer und der Kreditgeberin gilt 
deutsches Recht. Die Kreditgeberin wird während der Laufzeit der Zusatzvereinbarung mit 
dem Kreditnehmer auf Deutsch in Kontakt bleiben. 

Unterschrift  Der Kreditnehmer unterzeichnet diesen Zusatzvereinbarung elektronisch mittels einer 
qualifizierten elektronischen Signatur. 
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Vereinbarung mit dem Partner Card Inhaber  
über eine Porsche Card Partner Card 

Kreditgeberin 
 

 
 

Name: 
Bankaktiebolaget Nordiska (publ) 

Register-Nr.:  
556760-6032 (Unternehmensregister 
Schweden (Sw. Bolagsverket)) 

Adresse: 
Riddargatan 10, 114 35 Stockholm, Schweden 

Kontaktdaten: 
Telefon: +46 -8-23 28 00 
E-Mail: info@nordiska.com 

Kreditvermittlerin Name 
Porsche Financial Services GmbH 

Register-Nr.:  
HRB-Nr. 301159 
Registergericht: Amtsgericht Stuttgart 

Anschrift: 
Team Porsche Card, c/o Porsche Financial 
Services GmbH, Porschestraße 1, 74321 
Bietigheim-Bissingen, Deutschland 

Kontaktdaten: 
Telefon: 0711 911-11722 (Mo-Sa 8 Uhr 
bis 20 Uhr, in Notfällen 24/7)  
E-Mail:  
porschecard@de.porsche.com  

Partner Card Inhaber3 
 
 
 
 
 

Nachname, Vorname: 
«ClientName» 

Geburtsdatum: 
«DateOfBirth» 

Adresse: 
«Address», «Postcode» «City» 

Geburtsort: 
«PlaceOfBirth» 

Telefonnummer: 
«Phone» 

E-Mail-Adresse: 
«Email» 

Hintergrund Der Kreditnehmer lädt den Partner Card Inhaber ein, eine Porsche Card („Partner Card“) 
zu erhalten, deren Kreditlinie gemäß dem Kreditvertrag des Kreditnehmers festgelegt ist. 
Der Kreditnehmer kann die für den Partner Card Inhaber verfügbare Kreditlinie begrenzen; 
in diesem Fall gilt die festgelegte Kreditlinie für den Partner Card Inhaber. Der Partner Card 
Inhaber und die Kreditgeberin, im Rahmen dieser Vereinbarung nicht als Kreditgeberin, 
schließen diese Vereinbarung, um die Bedingungen für die Gewährung der Partner Card 
durch die Kreditgeberin sowie deren Nutzung zu regeln. Der Kreditvertrag einschließlich 
der "Allgemeinen Geschäftsbedingungen" ist kein Kreditvertrag zwischen der 
Kreditgeberin und dem Partner Card Inhaber, sondern gilt ausschließlich zwischen der 
Kreditgeberin und dem Kreditnehmer. 

Anforderungen an 
Partner Card Inhaber  

Partner Card Inhaber ist der Ehegatte, der Lebenspartner, ein Elternteil  oder ein über 18 
Jahre altes Kind des Kreditnehmers, der mit dem Kreditnehmer unter derselben 
Meldeadresse wohnhaft ist und seinen Wohnsitz in Deutschland hat, und gilt als 
Verbraucher im Sinne des § 13 BGB. Der Kreditnehmer verpflichtet sich, den Partner Card 
Inhaber über die Nutzungsbedingungen zu informieren und Missbrauch unverzüglich zu 
melden. 

Zahlungstransaktionen 
Und Kosten und 
Gebühren (EUR) 

Alle Zahlungstransaktionen der Partner Card werden der Kreditlinie des Kreditnehmers 
belastet.  Der Kreditnehmer haftet uneingeschränkt für alle Zahlungstransaktionen, die mit 
der Partner Card ausgeführt werden.  
 
Der Partner Card Inhaber handelt bei der Nutzung der Partner Card als vom Kreditnehmer 
autorisierte Person. Der Kreditnehmer bleibt Zahler im Sinne der anwendbaren 
zahlungsdiensterechtlichen Vorschriften (insb. PSD2/ZAG). Jede Nutzung der Partner 
Card gilt als vom Kreditnehmer im Voraus autorisiert. 
 
Die im Porsche Card Rahmenvertrag der Kreditvermittlerin und die im 
Kartenherausgabevertrag der Kartenherausgeberin vorgesehenen Kosten und Gebühren 
können dem Preis- und Leistungsverzeichnis entnommen werden, welches in den 

 
3 Wir verzichten aus Gründen der Lesbarkeit in diesem Dokument auf eine geschlechterspezifische Differenzierung. Wir 
nutzen das generische Maskulinum für Kreditnehmer und Kreditnehmerinnen (w/m/d) als neutrale grammatikalische 
Ausdrucksweise. Hiermit sind ausdrücklich alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten umfasst. 

mailto:info@nordiska.com
mailto:porschecard@de.porsche.com
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Vertragsunterlagen des Porsche Card Rahmenvertrags zur Verfügung gestellt wird und 
dem Kreditvertrag ebenfalls beigefügt ist. 

Antrag auf Abschluss 
der Vereinbarung; 
Abschluss der 
Vereinbarung 

Der Partner Card Inhaber wurde vom Kreditnehmer über das Porsche Card Portal 
eingeladen, eine Partner Card zu erhalten. Der Partner Card Inhaber wird sodann über 
das Porsche Card Portal auf die Webseite der Kreditgeberin weitergeleitet, um ein Video-
Identifizierungsverfahren mit dem diesbezüglichen Dienstleister der Kreditgeberin zu 
starten.  Der Partner Card Inhaber kann Eingabefehler bei den von ihm im Porsche Card 
Portal gemachten Angaben vor Beginn des Video-Identifizierungsverfahrens korrigieren. 
Der Partner Card Inhaber ist verpflichtet, der Kreditgeberin alle Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen, die zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Sorgfalts- und 
Informationspflichten (z. B. Identifizierungspflichten nach den anwendbaren 
geldwäscherechtlichen Regelungen) erforderlich sind. 

Im Rahmen des Video-Identifizierungsverfahrens wählt der Partner Card Inhaber eine Art 
von Ausweisdokument (Reisepass, Personalausweis etc.) aus. Als Teil des Video-
Identifizierungsverfahrens wird ein Bild des Ausweisdokuments aufgenommen und eine 
Lebendigkeitsprüfung (Liveness-Check) des Partner Card Inhabers durchgeführt. Nach 
erfolgreichem Abschluss der vorgenannten Schritte überprüft ein Video-Agent die 
Echtheit des Dokuments und die Übereinstimmung der biometrischen Daten. Während 
dieser Überprüfung gibt der Partner Card Inhaber seine Mobiltelefonnummer ein, um ein 
Einmalpasswort per SMS zu erhalten. Nachdem der Partner Card Inhaber das 
Einmalpasswort auf der Webseite eingegeben hat und die Überprüfung durch den Video-
Agenten erfolgreich war, wird dem Partner Card Inhaber angezeigt, dass die 
Identitätsprüfung bestätigt wurde. Der Partner Card Inhaber wird anschließend zum 
Vertragsabschluss auf die Webseite der Kreditgeberin weitergeleitet, auf der die 
Vereinbarung angezeigt wird. Die Anzeige der Vereinbarung auf dem Bildschirm stellt ein 
Angebot der Kreditgeberin an den Partner Card Inhaber dar, die Vereinbarung 
abzuschließen. Die Kreditgeberin hält dieses Angebot für drei Kalendertage aufrecht. 
Nach Ablauf dieses Zeitraums ist eine Annahme durch den Partner Card Inhaber nicht 
mehr möglich. 

Nach der Überprüfung des Inhalts durch den Partner Card Inhaber kann dieser den 
Unterschriftsprozess über eine qualifizierte elektronische Signatur auslösen. Der Partner 
Card Inhaber kann Eingabefehler nach Anzeige der Vereinbarung nur durch einen 
Neustart des Antragsprozesses korrigieren. Der Unterschriftsprozess wird eingeleitet, 
indem der Partner Card Inhaber ein zweites Einmalpasswort per SMS erhält. Durch die 
erfolgreiche Eingabe dieses Einmalpassworts im Porsche Card Portal bestätigt der Partner 
Card Inhaber seine Unterschrift unter der Vereinbarung. Bei dieser Unterzeichnung wird 
das Einmalpasswort überprüft und eine qualifizierte elektronische Signatur ausgestellt, die 
mit der überprüften Identität des Partner Card Inhabers verknüpft wird. Durch die 
elektronische Unterzeichnung dieser Vereinbarung erklärt sich der Partner Card Inhaber 
mit dem Abschluss dieser Vereinbarung sowie mit der Bindung an deren Bedingungen 
einverstanden und akzeptiert zugleich die in dieser Vereinbarung sowie im Kreditvertrag 
geregelten Bedingungen für die Nutzung der Partner Card. 

Der Partner Card Inhaber erhält eine automatische Bestätigung, dass die Vereinbarung 
erfolgreich elektronisch unterzeichnet wurde, und erhält per E-Mail eine Ausfertigung der 
elektronisch unterzeichneten Vereinbarung auf einem dauerhaften Datenträger. Die 
elektronisch unterzeichnete Vereinbarung wird von der Kreditgeberin aufbewahrt. 

Maßgebliches 
Recht/Sprache 

Für den Vereinbarung zwischen dem Partner Card Inhaber und der Kreditgeberin gilt 
deutsches Recht. Die Kreditgeberin wird während der Laufzeit der Vereinbarung mit dem 
Kreditnehmer auf Deutsch in Kontakt bleiben. 

Unterschrift  Der Partner Card Inhaber unterzeichnet diese Vereinbarung elektronisch mittels einer 
qualifizierten elektronischen Signatur. 
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	8.6 Wenn der Kreditnehmer sich dafür entscheidet, die Revolving-Kreditoption für eine bestimmte Zahlungstransaktion mit der Porsche Card zu nutzen, gelten die folgenden zusätzlichen Bedingungen:
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	(ii) Ergänzend zu Abschnitt 10 kann die Kreditgeberin die jeweilige Revolving-Kreditoption (d. h. nicht den gesamten Kreditvertrag, der nur gemäß den Abschnitten 11 bis 15 gekündigt werden kann) außerordentlich kündigen, wenn (1) der Kreditnehmer ganz...

	9. Zinsberechnung, Gebühren und Zinsanpassung
	9.1 Sollzins und effektiver Jahreszins sowie sonstige Gebühren und Kosten sind (sofern anwendbar) im Kreditvertrag und im SECCI angegeben.
	9.2 Die Kreditgeberin berechnet keine Sollzinsen für Zahlungstransaktionen, die im nächsten regulären monatlichen Abrechnungszyklus beglichen werden. Wenn der Kreditnehmer sich für die Ratenzahlungsoption oder die Revolving-Kreditoption entscheidet, h...

	10. Folgen ausbleibender Zahlungen; Verzugszinsen; Kosten für Geltendmachung ausstehender Rückzahlungen
	10.1 Ausbleibende Zahlungen können schwerwiegende Folgen für den Kreditnehmer haben (z. B. Offenlegung der Lohn-/Gehaltsabtretung) und die Gewährung weiterer Kredite erschweren (z. B. aufgrund eines negativen SCHUFA-Eintrags).
	10.2 Bei Verzug des Kreditnehmers werden Verzugszinsen in Höhe des gesetzlichen Verzugszinssatzes von fünf Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz berechnet. Der Verzugszinssatz wird von der Deutschen Bundesbank festgelegt und am 1. Januar un...
	10.3 Sofern der Kreditnehmer den ausstehenden Rückzahlungsbetrag (einschließlich etwaiger Fälliger Raten nebst Sollzinsen) nicht bis zum Fälligkeitsdatum begleicht, versendet die Kreditgeberin eine Zahlungserinnerung und ergreift weitere Maßnahmen für...
	10.4 Darüber hinaus ist der Kreditnehmer verpflichtet, der Kreditgeberin alle Schäden zu ersetzen, die ihr durch die nicht geleisteten Zahlungen entstanden sind.

	11. Ordentliche Kündigung durch den Kreditnehmer
	11.1 Der Kreditnehmer hat das Recht, den Kreditvertrag jederzeit zum Monatsende des laufenden Kalendermonats zu kündigen. Die Kündigung bedarf zu ihrer Wirksamkeit mindestens der Textform.
	11.2 Das Recht des Kreditnehmers zur außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt.

	12. Automatische Beendigung
	(i) Bei Beendigung des Kartenherausgabevertrags mit der Kartenherausgeberin und/oder des Porsche Card Rahmenvertrags mit der Kreditvermittlerin gleich aus welchem Grund; oder
	(ii) Im Falle des Versterbens des Kreditnehmers.

	13. Ordentliche Kündigung durch die Kreditgeberin
	13.1 Sobald die Kreditlinie in Anspruch genommen wurde, kann die Kreditgeberin den Kreditvertrag ordentlich mit einer Frist von zwei Monaten ganz oder teilweise kündigen, es sei denn, der Kreditvertrag endet automatisch gemäß Abschnitt 12. Die Kreditg...
	13.2 Die Kündigungsfrist beginnt mit Zugang der Kündigung beim Kreditnehmer.
	13.3 Die Kündigung muss in Textform auf einem dauerhaften Datenträger erfolgen und wird dem Kreditnehmer entsprechend Abschnitt 16 über die mitgeteilte E-Mail-Adresse zugesandt.

	14. Kündigung durch die Kreditgeberin ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist aus wichtigem Grund
	14.1 Die Kreditgeberin kann den Kreditvertrag jederzeit vor Inanspruchnahme der Kreditlinie und nach Inanspruchnahme der Kreditlinie grundsätzlich ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist kündigen, wenn eine wesentliche Verschlechterung der Vermögensverh...
	14.2 Ungeachtet der vorstehenden Bestimmungen ist die Kreditgeberin berechtigt, den Kreditvertrag aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist zu kündigen (§ 314 BGB). Ein wichtiger Grund liegt vor, wenn der Kreditgeberin unter Berücksich...
	(i) der Kreditnehmer seiner Verpflichtung zur Offenlegung seiner Vermögensverhältnisse nicht nachgekommen ist,
	(ii) wesentliche Angaben im Kreditvertrag, in der Selbstauskunft oder in anderen Unterlagen, die für die Kreditentscheidung der Kreditgeberin von wesentlicher Bedeutung waren, vorsätzlich unrichtig oder gefälscht sind,
	(iii) dies erforderlich ist, damit die Kreditgeberin gesetzlich vorgeschriebene Verpflichtungen oder behördliche oder gerichtliche Anordnungen erfüllen kann, z.B. im Zusammenhang mit geldwäscherechtlichen Verpflichtungen oder
	(iv) der Verdacht besteht, dass der Kreditnehmer die Kreditlinie für illegale Zwecke nutzt oder nutzen wird.
	14.3 Sind die Voraussetzungen für eine fristlose Kündigung des Kreditvertrags erfüllt, hat die Kreditgeberin das Recht, (i) vom Kreditnehmer die Stellung einer Sicherheit in angemessener Höhe für die wesentlichen vertraglichen Zahlungen und/oder sonst...

	15. Folgen der Kündigung bzw. Beendigung
	15.1 Mit Wirksamwerden der Kündigung/Beendigung nach Abschnitten 11 – 13 hat die Kreditgeberin das Recht, die Nutzung der Kreditlinie zu sperren. Der Kreditnehmer bleibt verpflichtet, den Rückzahlungsbetrag, wie in der folgenden Monatsabrechnung ausge...
	15.2 Die Verpflichtungen des Kreditnehmers aus diesem Kreditvertrag gelten bis zu dem Zeitpunkt, an dem der gesamte Rückzahlungsbetrag (einschließlich etwaiger Zinsen, Kosten und Gebühren) vollständig an die Kreditgeberin zurückgezahlt wurde.
	15.3 Falls der Kartensaldo einen positiven Betrag aufweist, wird die Kreditgeberin diesen Betrag auf das Konto, das der Kreditnehmer für das SEPA-Lastschriftverfahren angegeben hat oder auf ein anderes vom Kreditnehmer angegebenes Konto, überweisen.

	16. Kommunikation zwischen der Kreditgeberin und dem Kreditnehmer
	Mit Abschluss des Kreditvertrags erklärt sich der Kreditnehmer damit einverstanden, dass Informationen und Mitteilungen im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis von der Kreditgeberin elektronisch über die vom Kreditnehmer der Kreditgeberin mitgeteil...

	17. Änderungen der Daten des Kreditnehmers
	18. Abtretung
	18.1 Der Kreditnehmer ist nicht berechtigt, seine Rechte, Pflichten oder Ansprüche aus diesem Kreditvertrag abzutreten oder zu übertragen. Die Kreditgeberin ist berechtigt, Ansprüche aus diesem Kreditvertrag abzutreten.
	18.2 Im Falle einer Abtretung der Ansprüche aus diesem Kreditvertrag oder einer Übertragung des Vertragsverhältnisses ist die Kreditgeberin berechtigt, alle hierfür erforderlichen Informationen an Dritte weiterzugeben, die aus rechtlichen oder technis...

	19. Hinweis auf das gesetzliche Widerrufsrecht des Kreditnehmers
	20. Änderungen des Kreditvertrags
	20.1 Änderungen des Kreditvertrags oder dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden dem Kreditnehmer spätestens zwei Monate vor dem vorgeschlagenen Zeitpunkt ihres Wirksamwerdens in Textform auf einem dauerhaften Datenträger angeboten.
	20.2 Die von der Kreditgeberin angebotenen Änderungen werden nur wirksam, wenn der Kreditnehmer diese annimmt, gegebenenfalls im Wege der nachfolgend geregelten Zustimmungsfiktion.
	20.3 Das Schweigen des Kreditnehmers gilt nur dann als Annahme des Änderungsangebots (Zustimmungsfiktion), wenn
	das Änderungsangebot der Kreditgeberin erfolgt, um die Übereinstimmung der vertraglichen Bestimmungen mit einer veränderten Rechtslage wiederherzustellen, weil eine Bestimmung dieses Kreditvertrags
	(i) aufgrund einer Änderung von Gesetzen, einschließlich unmittelbar anwendbarer Rechtsvorschriften der Europäischen Union, nicht mehr der Rechtslage entspricht; oder
	(ii) durch eine rechtskräftige gerichtliche Entscheidung, auch durch ein Gericht erster Instanz, unwirksam wird oder nicht mehr verwendet werden darf; oder
	(iii) aufgrund einer verbindlichen Verfügung einer für die Kreditgeberin zuständigen nationalen oder internationalen Behörde (z.B. der der schwedischen Finanzaufsichtsbehörde (Sw. Finansinspektionen) oder der Europäischen Zentralbank) nicht mehr mit d...
	(iv) der Kreditnehmer das Änderungsangebot der Kreditgeberin nicht vor dem vorgeschlagenen Datum des Wirksamwerdens der Änderungen abgelehnt hat.
	20.4 Die Kreditgeberin weist den Kreditnehmer in dem Änderungsangebot auf die Folgen seines Schweigens hin.
	20.5 Die Zustimmungsfiktion findet keine Anwendung:
	(i) bei Änderungen an diesem Abschnitt 20;
	(ii) bei Änderungen, die die Hauptleistungspflichten des Kreditvertrags und die Entgelte für Hauptleistungen betreffen;
	(iii) bei Änderungen von Entgelten, die auf eine über das vereinbarte Entgelt für die Hauptleistung hinausgehende Zahlung des Kreditnehmers gerichtet sind;
	(iv) bei Änderungen, die dem Abschluss eines neuen Kreditvertrags gleichkommen; oder
	(v) bei Änderungen, die das bisher vereinbarte Verhältnis von Leistung und Gegenleistung erheblich zugunsten der Kreditgeberin verschieben würden.
	20.6 Macht die Kreditgeberin von der Zustimmungsfiktion Gebrauch, kann der Kreditnehmer den von der Änderung betroffenen Kreditvertrag vor dem vorgeschlagenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderungen auch fristlos und kostenfrei kündigen. Auf diese...

	21. Haftungsbeschränkung
	21.1 Die Kreditgeberin haftet für Schäden, unabhängig von der Art der Pflichtverletzung einschließlich unerlaubter Handlungen, gemäß den folgenden Bestimmungen.
	21.2 Die Haftung der Kreditgeberin für Schäden, die durch einfache Fahrlässigkeit verursacht wurden, ist auf typische und vorhersehbare Schäden beschränkt, die aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht resultieren. Eine wesentliche Vertrag...
	21.3 Die vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht für (i) Verletzungen von Leben, Körper oder Gesundheit, (ii) vorsätzliches Handeln und (iii) grob fahrlässiges Handeln der Kreditgeberin.
	21.4 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch für Schadensersatzansprüche des Kreditnehmers gegen leitende Angestellte, Führungskräfte, Mitarbeiter oder Beauftragte der Kreditgeberin.
	21.5 Die Kreditgeberin ist nicht für die Porsche Card und die Erbringung der damit verbundenen Dienstleistungen verantwortlich. Diese unterliegen ausschließlich dem Porsche Card Rahmenvertrag und dem Kartenherausgabevertrag.

	22. Kundenservice und Beschwerden
	22.1 Fragen des Kreditnehmers zum Kreditvertrag sind an den Kundenservice der Kreditvermittlerin zu richten, welcher von der Kreditgeberin mit dem Kundensupport beauftragt wurde. Die Kontaktdaten der Kreditvermittlerin sind im Kreditvertrag angegeben.
	22.2 Beschwerden des Kreditnehmers bezüglich des Kreditvertrags oder der Produkte oder Dienstleistungen der Kreditgeberin können an den Kundenservice der Kreditvermittlerin oder an die Beschwerdemanagement-Stelle der Kreditgeberin unter info@nordiska....

	23. Außergerichtliche Streitbeilegung
	23.1 Gemäß § 14 UKlaG kann der Kreditnehmer vor Anrufung eines deutschen Gerichts das außergerichtliche Streitbeilegungsverfahren der Deutschen Bundesbank in Anspruch nehmen. Die entsprechende Beschwerde ist in Textform unter kurzer Schilderung des Sa...

	Deutsche Bundesbank - Schlichtungsstelle - Postfach 10 06 02 60006 Frankfurt am Main
	Hausanschrift Wilhelm-Epstein-Straße 14 60431 Frankfurt am Main Telefon: +49 69 9566-33232  Fax: +49 69 709090-9901 E-Mail: schlichtung@bundesbank.de
	Die Beschwerde kann auch per E-Mail oder Fax eingereicht werden; eventuell erforderliche Unterlagen sind in diesem Fall gegebenenfalls per Post nachzureichen. Der Kreditnehmer darf vor der Beschwerde bei der Beschwerdestelle weder ein Gericht, eine St...
	Die Verfahrensordnung ist bei der Deutschen Bundesbank erhältlich.
	23.2 Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Kreditgeberin kann der Ombudsmann der Privatbanken angerufen werden. Weitere Einzelheiten sind in der „Geschäftsordnung des Ombudsmanns der Privatbanken“ geregelt, die auf Anfrage erhältlich ist oder a...

	24. Verwendung personenbezogener Daten
	24.1 Die Kreditgeberin verarbeitet die personenbezogenen Daten (sofern vorhanden) des Kreditnehmers sowie des Unterzeichners in erster Linie zur Bearbeitung und Verwaltung des beantragten Dienstes (z. B. Bonitätsauskunft oder andere Kreditwürdigkeitsp...
	24.2 Daten können im zur Zweckerreichung erforderlichen Umfang auch an Dienstleister, Kooperationspartner, Auskunfteien und Behörden weitergegeben werden. Zum Zwecke der Bonitätsprüfung werden Daten mit der SCHUFA Holding AG ausgetauscht.
	24.3 Einzelheiten zur Datenverarbeitung durch die Kreditgeberin, einschließlich des Datenaustauschs mit der Kreditvermittlerin, der Kartenherausgeberin, der SCHUFA Holding AG sowie zum Widerspruchsrecht gegen die Verwendung von Daten zu Werbezwecken o...

	25. Maßgebliches Recht/Sprache
	25.1 Für den Kreditvertrag zwischen dem Kreditnehmer und der Kreditgeberin gilt deutsches Recht.
	25.2 Die Kreditgeberin wird während der Laufzeit des Kreditvertrags mit dem Kreditnehmer auf Deutsch in Kontakt bleiben.
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